va-Q-tec AG, Wiirzburg

Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2023

Grundlagen des Unternehmens
1. Geschaftsmodell und Zielmarkte des Unternehmens

Die va-Q-tec AG (im Folgenden kurz auch va-Q-tec genannt) ist ein weltweit technologisch fiih-
render Anbieter hocheffizienter Produkte und Gesamtlésungen im Bereich Vakuumisolation und
TempChain-Logistik. Kunden unterschiedlichster Branchen bietet va-Q-tec Isolationslésungen,

durch die sie ihre Energieeffizienz signifikant steigern kdnnen.

Die Angebote des Konzerns sind in die drei Geschaftsbereiche Produkte, Systeme und Dienstleis-

tungen unterteilt.

Im Geschaftsbereich ,,Produkte” entwickelt, produziert und vertreibt va-Q-tec energieeffiziente,
diinne Vakuumisolationspaneele (,,VIPs“) zur Dammung sowie thermische Energiespeicherkom-
ponenten (Phase Change Materials —,,PCMs*) zur zuverlassigen und energieeffizienten Speiche-

rung thermischer Energie.

va-Q-tec fertigt im Geschaftsbereich Systeme (Thermische Verpackungen) durch die Kombina-
tion von VIPs und PCMs passive thermische Verpackungen, Container und Boxen, die ohne Zu-
fuhr von externer Energie fir bis zu 200 Stunden konstant einen definierten Temperaturkorridor

halten kdnnen.

Mit den sehr leistungsfahigen Thermotransport-Losungen ermdglicht va-Q-tec im Geschaftsbe-
reich , Dienstleistungen” (Serviced Rental) Temperaturstabilitdt beim Transport, in der Produk-
tion sowie bei der Lagerung von temperaturempfindlichen Life-Science-Produkten. Zur Durch-
fihrung von temperatursensiblen Logistikketten unterhalt das Unternehmen im Geschaftsbe-
reich ,Dienstleistungen” (Serviced Rental) eine Flotte von Mietcontainern und -boxen, mit denen

TempChains global sicher unterhalten werden kénnen.

Ergdnzend bietet va-Q-tec Beratungsdienstleistungen rund um die thermische Isolation an, bei-
spielsweise um technische Gerate durch eine effizientere Isolation hoheren Energieeffizienzklas-

sen zuordnen zu konnen.
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Mit den Angeboten in diesen drei Geschaftsbereichen wurden im Berichtsjahr Kunden aus fol-

genden Zielmarkten angesprochen:

e Healthcare & Logistics, z. B. Transport und die Lagerung von Medikamenten, Impfstoffen,
Prifpraparaten und klinischen Proben und weiteren pharmazeutischen und biotechnologi-

schen Produkten aller Art, inklusive Last-Mile-Logistik

e Lebensmittel, z. B. Versand von verschiedensten Lebensmitteln, wie Teig-linge, Obst und

Gemiuse oder Fleisch und Fisch, bei konstanten Temperaturen
e Bau, z.B. Gebaudedammung (Fassade, Dach, Boden)

e Technik und Industrie, z.B. Isolierung von Warmwasserspeichern, Rohrleitungen und Labor-

geraten

e  Mobilitat, z.B. Isolierung in Kiihl-LKWs, Elektro-Automobilen, Schienenfahrzeugen und Flug-

zeugen
e Haus- und Laborgerate, z. B. EnergiesparmaBnahmen am Kihl- und Gefriergeratemarkt.

va-Q-tec bewegt sich nach Einschatzung des Vorstands in einem dynamischen, innovationsge-
triebenen und globalen Marktumfeld. Um die Position als einer der weltweit filhrenden Anbieter
hocheffizienter Produkte und Losungen im Bereich der thermischen Isolation und TempChain-
Logistik zu festigen und auszubauen, verfolgt va-Q-tec die drei strategischen Fokusthemen Tech-

nologiefihrerschaft, Wachstum und Profitabilitat.

Um im Bereich Technologie fiihrend zu sein, arbeitet va-Q-tec kontinuierlich an innovativen
Technologien, Prozessinnovationen und neuen Geschaftsmodellen, die nicht nur die Tempera-
turketten-Logistik, sondern auch die thermische Isolierung in vielen Industrien, wie z.B. im Be-
reich Mobilitdt und Technik, verandern bzw. verbessern kdnnen. Der Fokus auf Wachstum spie-
gelt sich in dem Bestreben wider, Prozesse, Organisation und Geschaftsmodell so auszurichten,
dass Skaleneffekte und Wachstumschancen genutzt werden kénnen. Die operative EBITDA-Pro-
fitabilitat als drittes Fokusthema ist eine zentrale GroRe der Unternehmenssteuerung und fiir

den Unternehmenserfolg sowie die Wettbewerbsfahigkeit wesentlich.

Dartber hinaus wurden im Dezember 2022 die Weichen fiir eine strategische Partnerschaft mit
der globalen Investment-Gesellschaft EQT Private Equity sowie der Envirotainer AB (,,Envirotai-

ner”), einem schwedischen Anbieter temperaturkontrollierter, aktiver Logistiklésungen fiir die
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Pharmaindustrie, gestellt. Mit dieser strategischen Entscheidung sollen Wachstumsmaglichkei-
ten langfristig gesichert und ausgeschopft werden. Hierzu ist im Verlaufe des Geschaftsjahres
2024 geplant die Geschaftsaktivitdten der va-Q-tec in den beiden Bereichen Pharma-TempChain
und thermische Energieeffizienz zukiinftig in zwei eigenstandigen Gesellschaften (PharmaCo und
va-Q-tec 2.0) fokussiert voranzutreiben. Eine ausfiihrliche Beschreibung zu den Hintergriinden
der strategischen Entscheidung und ihrer gesellschaftsrechtlichen Auswirkungen sowie den wirt-
schaftlichen Erwartungen 2024 findet sich in diesem Bericht im Abschnitt “Gesellschaftsrechtli-

che Veranderungen®.

2. Forschung und Entwicklung

Der Fokus des Geschaftsmodells von va-Q-tec liegt auf der Entwicklung und Vermarktung eines
weltweit fiihrenden Technologie-Portfolios im Bereich energieeffizienter und platz-sparender
VIPs, Hochleistungs-PCMs sowie Thermoverpackungssystemen. Um die Technologiefiihrerschaft
im Bereich der thermischen lIsolierung zu festigen und weiter auszubauen, ist der Bereich For-
schung und Entwicklung (FUE) von strategischer Bedeutung. Er entwickelt Technologien fiir zu-
kunftsfahige Produkte und Lésungen der Gesellschaft. Hierfiir betreibt va-Q-tec interne und ex-
terne Forschungs- und Entwicklungsprojekte mit Partnerunternehmen und -instituten. Diese
Projekte dienen zum einen der Grundlagenforschung an VIPs und richten sich zum anderen an
den Anforderungen der Zielmarkte von va-Q-tec aus. Aus den erfolgreichen FuE-Aktivitaten der
vergangenen Jahre resultiert ein Patentportfolio, das sich in der Technologieplattform wider-
spiegelt. Die Technologieplattform ist durch lGber etliche Schutzrechte und Schutzrechtsanmel-

dungen gesichert.

Auch im Berichtsjahr investierte das Unternehmen in Forschung und Entwicklung. Der Aufwand
in diesem Bereich belief sich auf 4.481 TEUR und entsprach somit nahezu exakt dem Vorjahres-
wert (4.528 TEUR). Insgesamt wurden im Berichtszeitraum Forschungs- und Entwicklungskosten

in Hohe von 669 TEUR (Vorjahr: 398 TEUR) aktiviert.

3. Gesellschaftsrechtliche Veranderungen

In der ersten Jahreshalfte 2022 initiierte va-Q-tec einen Prozess mit dem Ziel die besten Optio-

nen zu identifizieren, um die Wachstumsstrategie des Unternehmens langfristig finanzieren und
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umsetzen zu kénnen. Nach Abschluss einer sorgfaltigen Analyse der Optionen und unter Abwa-
gung aller Vor- und Nachteile unterzeichnete va-Q-tec im Dezember 2022 eine Zusammen-
schlussvereinbarung (Business Combination Agreement) in Bezug auf die Voraussetzungen und
Bedingungen einer strategischen Partnerschaft mit der Fahrenheit AcquiCo GmbH (,Bieterin®)
und ihrer Alleingesellschafterin, die jeweils vom EQT X Fonds kontrolliert werden (gemeinsam
mit der Bieterin ,EQT Private Equity”) sowie in Bezug auf ein freiwilliges 6ffentliches Ubernah-

meangebot von EQT Private Equity.

Mit Blick auf die geplante strategische Partnerschaft sah die Zusammenschlussvereinbarung un-
ter anderem vor, den auf die Pharmabranche fokussierten Teil des Service- und Systemgeschafts
von va-Q-tec mit Envirotainer AB (,,Envirotainer") zusammenzulegen. Envirotainer ist ein schwe-
discher Anbieter temperaturkontrollierter, aktiver Logistiklésungen fir die Pharmaindustrie, an
dem EQT Private Equity zum Zeitpunkt der Unterzeichnung der Zusammenschlussvereinbarung
bereits eine mittelbare Mehrheitsbeteiligung hielt. Das Geschaft von va-Q-tec im Bereich der
thermischen Energieeffizienz und Thermoboxen sollte mit strategischer und finanzieller Unter-
stitzung durch EQT Private Equity in einer eigenstandigen, neuen Gesellschaft (,va-Q-tec 2.0“)
langfristig weiterentwickelt und um neue Anwendungsmoglichkeiten fir die Vakuumisolations-
technologie erweitert werden. Dariliber hinaus sah die Zusammenschlussvereinbarung vor, dass
EQT Private Equity unmittelbar nach erfolgreichem Abschluss des Ubernahmeangebots, eine
Barkapitalerhohung aus genehmigtem Kapital um 10% des Grundkapitals ohne Bezugsrecht zu

26,00 EUR je Aktie zeichnen wiirde.

Am 16. Januar 2023 veroffentlichte EQT Private Equity, mit Unterstiitzung der Co-Investoren Mu-
badala Investment Company (,Mubadala“) und dem Sixth Cinven Funds (,,Cinven®) ein freiwilli-
ges offentliches Ubernahmeangebot an die Aktionire der va-Q-tec AG zum Erwerb aller nenn-
wertlosen Namensaktien der va-Q-tec AG gegen Zahlung einer Barleistung in Héhe von 26,00
EUR je va-Q-tec-Aktie. Das Ubernahmeangebot sah marktiibliche Vollzugsbedingungen vor, u.a.
einer Mindestannahmequote von 62,5% sowie regulatorische Freigaben. Zum Ende der erwei-
terten Annahmefrist am 07. Marz 2023 lag die Annahmequote bei 85,75 % und am 30. Juni 2023
lagen alle notwendigen behoérdlichen Freigaben vor, womit alle Bedingungen fiir den Vollzug des
Ubernahmeangebots erfiillt waren. Die Zahlung des Angebotspreises an die Aktionare erfolgte
mit Vollzug des Ubernahmeangebots am 6. Juli 2023. Nach Vollzug des Ubernahmeangebots
zeichnete EQT Private Equity gemaR der Zusammenschlussvereinbarung neue va-Q-tec-Aktien in

Hohe von 10% des Grundkapitals zu einem Ausgabepreis von 26,00 EUR je neuer va-Q-tec-Aktie
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im Rahmen einer Kapitalerhohung, wodurch va-Q-tec zusatzliches Eigenkapital in Hohe von rund

35 Mio. EUR zufloss.

Nach erfolgreichem Abschluss des Ubernahmeangebots richtete EQT Private Equity durch Ver-
offentlichung der Angebotsunterlage am 2. August 2023 ein 6ffentliches Delisting-Erwerbsange-
bot an die Aktionare der va-Q-tec AG. Am 25. August 2023 wurde va-Q-tec von der Frankfurter
Wertpapierborse dariiber informiert, dass der von der Gesellschaft beantragte Widerruf der Zu-
lassung der Aktien der va-Q-tec zum Handel im regulierten Markt der Frankfurter Wertpapier-
borse sowie gleichzeitig im Teilbereich des regulierten Marktes der Frankfurter Wertpapierborse
mit weiteren Zulassungsfolgepflichten (Prime Standard) mit Ablauf des 30. August 2023 wirksam

werde.

In der ordentlichen Hauptversammlung am 29. August 2023 wurde der Abschluss eines Beherr-
schungs- und Gewinnabflihrungsvertrags zwischen EQT Private Equity und va-Q-tec verabschie-

det, der zum 1. Januar 2024 in Kraft trat.

Etwaige Auswirkungen des Ubernahmeverfahrens und des Delistings der va-Q-tec-Aktien auf
den Jahresabschluss der va-Q-tec AG fiir das Geschaftsjahr 2023 sind im Kapitel zur Erlauterung
des Geschéftsergebnisses und der Analyse der Ertrags-, Finanz- und Vermogenslage des Unter-

nehmens dargelegt.

Il Wirtschaftsbericht
1. Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen

Im Rahmen seiner aktuellen Veréffentlichung vom Januar 2024 geht der Internationale Wah-
rungsfonds (IWF) fir das Jahr 2023 von einem Wachstum des globalen Bruttoinlandsprodukts
(,BIP“) von 3,1% aus. Laut IWF verlief die wirtschaftliche Erholung von der Covid-19-Pandemie,
dem russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine und der signifikant gestiegenen Inflation zwar
langsam und unstetig, jedoch erweise sich die Weltwirtschaft als unerwartet robust. So sei die
Inflationsrate nach ihrem Hochststand im Jahr 2022 schneller gesunken und die negativen Aus-
wirkungen geringer ausgefallen als urspriinglich erwartet. Gleichzeitig hatten die hohen Zinss-
atze zur Inflationsbekdampfung und eine Riicknahme der fiskalischen Unterstiitzung aufgrund der

hohen Schuldenstande das Wirtschaftswachstum weiterhin belastet.
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Besonders in Europa war das Wachstum im Jahr 2023 gedampft. Neben der schwachen Verbrau-
cherstimmung trugen auch die anhaltend hohen Energiepreise und die Auswirkungen der hohen

Zinsen auf die Unternehmensinvestitionen zur mangelnden wirtschaftlichen Dynamik bei.

Ungeachtet der Tatsache, dass die Zielméarkte von va-Q-tec von den allgemeinen Trends hin zu
einer erhohten Energieeffizienz sowie zunehmend mehr temperatursensiblen Medikamenten
getrieben werden, verzeichneten in der Folge der makrodkonomischen Entwicklungen zahlrei-
che Kunden Uber alle Branchen hinweg weniger Geschaftsaktivitaten. Dies schlug sich unmittel-
bar auch in der Umsatzentwicklung der va-Q-tec AG nieder. Dariiber hinaus waren die Auswir-
kungen vor allem in den von den Zulieferern nahezu durchgangig mit hohen Energiekosten be-
grindeten Steigerungen in den Materialkosten fiir Komponenten der Boxen und Container sowie
weitere belastende Faktoren wie hoheren Zinsen auf variabel verzinste Darlehen oder gestie-

gene Personalkosten deutlich negativ splrbar.

2. Geschaftsverlauf

Insgesamt entwickelte sich das Geschaft im Jahr 2023 fir die va-Q-tec iberhaupt nicht den Er-
wartungen entsprechend. Der Geschaftsverlauf der va-Q-tec war 2023 weiterhin von der Anpas-
sung an das immer weiter nachlassende Geschaft mit Corona-Impfstoffen gepragt. AuRerdem
trugen die gestiegenen Energie- und Rohmaterial-Kosten, die Unsicherheit durch die politischen
Querelen um das Energieeffizienzgesetz und die schwache Entwicklung in der Bauindustrie stark
zum enttduschenden Verlauf im Geschaftsjahr 2023 bei. Hinzu kam, dass die britische Tochter-
gesellschaft va-Q-tec Ltd. Die Investitionen in den Ausbau ihrer Containerflotte stark reduziert
hat, weil die urspringlich fir Impfstoff-Transporte genutzten Container jetzt fiir das reguldre
Geschaft zur Verfligung stehen. Nicht zuletzt war das Management im abgelaufenen Geschafts-
jahr teilweise stark in den Ubernahmeprozess und die Vorbereitungen auf die geplante Ausglie-
derung eingebunden und konnte sich deshalb zumindest phasenweise nicht mit voller Kraft dem
operativen Geschéaft und dessen Herausforderungen in einem schwierigen wirtschaftlichen Um-
feld widmen. Mit einem Umsatzriickgang —um -10 % gelang es dem Unternehmen nicht an die
dynamische Umsatzentwicklung friiherer Jahre anzuknipfen. Das lag allerdings vor allem am
Riickgang von Intercompany-Geschaften von 25.859 TEUR um 10.675 TEUR auf 15.184 TEUR,
wohingegen die externen Umséatze sogar um 2.915 TEUR bzw. 6 % auf 51.677 TEUR anstiegen
(Vj.: 48.762 TEUR).
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Geschiéftsbereich Produkte (Verkauf von Vakuumisolationspaneelen und Phase Change Mate-

rials)

Die Lésungen von va-Q-tec im Geschaftsbereich Produkte helfen Unternehmen dabei, in zahlrei-
chen Anwendungsfeldern und Produkten fiir mehr Energieeffizienz und Nachhaltigkeit zu sor-
gen. Kunden von va-Q-tec, die davon bereits profitieren, sind, neben KiihIlschrankherstellern,
zum Beispiel im Baugewerbe (Gebaudedammung) oder in der Nutzfahrzeugbranche (Kihl-LKW)

zu finden.

Der Umsatz 2023 reduzierte sich mit -665 TEUR gegeniiber der Vorjahresbasis um 3 % (2022:
23.312 TEUR). Nachdem sich im ersten Halbjahr noch eine gute Entwicklung in diesem Bereich
abzeichnete, wirkten sich die schlechte Baukonjunktur und die starke Unsicherheit hinsichtlich
der Verzogerungen und Auswirkungen des Energieeffizienzgesetzes dullerst negativ auf nahezu

alle Bereiche des Produktgeschafts von va-Q-tec aus.

Geschéftsbereich Systeme (Verkauf von thermischen Verpackungssystemen)

Im Geschéftsbereich Systeme sank der Umsatz gegeniiber 2022 deutlich von 38.776 TEUR um
16 % auf 32.527 TEUR.

Geschéftsbereich Dienstleistungen (,Serviced Rental“ von thermischen Verpackungssyste-

men)

Der Geschaftsbereich Dienstleistungen bei der va-Q-tec AG litt besonders unter den ricklaufigen
Umsadtzen aus der Vermietung von Boxen und Container fiir Corona-Impfstofflieferungen. Der
Umsatz 2023 reduzierte sich mit 5.790 TEUR gegeniiber der Vorjahresbasis um -11 % (2022:
6.512 TEUR).

Internationale Geschaftsentwicklung

Neben der Entwicklung der einzelnen Geschaftsbereiche hat die Gesellschaft auch den Interna-
tionalisierungskurs fortgefiihrt. Die , kleinen” Tochtergesellschaften (ohne die va-Q-tec Ltd., UK)

sind in den vergangenen Jahren deutlich gewachsen und vertreiben in ihren Regionen erfolgreich
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die Produkte der va-Q-tec AG und erhohen damit das Umsatz- und Marktpotential des Unter-
nehmens. Insgesamt hat va-Q-tec das internationale Netzwerk auf mittlerweile zehn Tochterge-

sellschaften erweitert und sich so global in den wichtigsten Markten etabliert.

3. Lage
a. Ertragslage

Nachfolgende Tabelle gibt einen Uberblick zu den wesentlichen Ertragskennzahlen:

o3 o2
Umsatz 66.861 74.632 -10,4%
Betriebsleistung 74.861 76.698 -2,4%
Materialaufwand 31.703 31.449 0,8%
Personalaufwand 30.102 29.568 1,8%
Sonstiger betr. Aufwand 21.291 27.180 -21,7%
EBITDA -8.235 -11.499 -28,4%
EBIT -16.431 -18.657 -11,9%
Finanzergebnis 3.535 2.055 72,0%
EBT -19.965 -20.712 -3,6%

alle Angaben in TEUR

Die Ertragslage der va-Q-tec AG wurde im Geschéftsjahr 2023 wesentlich durch die weiterhin
deutlich riicklaufigen Geschafte mit COVID-Impfstofftransporten, signifikante Aufwendungen im
Zusammenhang mit dem Ubernahmeangebot, der geplanten Ausgliederung des Nicht-Pharma-
Geschafts und Zusammenlegung des Pharma-Geschafts mit Envirotainer gepragt, was die Aussa-
gekraft der nachfolgenden Vergleichszahlen wie im Vorjahr stark beeintrachtigt und dazu gefiihrt
hat, dass die im Prognosebericht des Vorjahres fiir die Einzelgesellschaft va-Q-tec AG genannten
Erwartungen von einem Umsatzwachstum im oberen einstelligen Prozentbereich und einem
deutlich positiven EBITDA in einem unteren bis mittleren einstelligen Millionen EUR-Bereich
(ohne Beriicksichtigung der in 2023 zusatzlich anfallenden Transaktionskosten) deutlich verfehlt
wurde. Auch bei Bereinigung des Ergebnisses um die einmaligen Kosten im Zusammenhang mit
dem o&ffentlichen Ubernahmeangebot durch EQT Private Equity in Hohe von 5.300 TEUR im Ge-

schaftsjahr 2023 ware dieses Ziel aufgrund der weiterhin spirbaren Folgen des Ukraine-Kriegs
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(Inflation, Energiekrise, Supply-Chain-Unterbrechungen), der Unsicherheit durch die politischen
Querelen rund um das Energiegesetz sowie der schwachen Wachstumsdynamik in Deutschland,
die das Geschaftsjahr 2023 fir die va-Q-tec in vielerlei Hinsicht sehr herausfordernd gemacht

haben, vermutlich nicht erreicht worden.

Der Umsatz der va-Q-tec AG lag mit 66.861 TEUR um 10 % unter dem Vorjahresniveau (Vj. 74.631
TEUR). In den Umsatzerlésen sind Umséatze mit Verbundunternehmen i. H. v 15.184 TEUR (Vj.:
25.859 TEUR) enthalten.

Die Betriebsleistung ging im Geschaftsjahr mit 2 % bzw. 1.838 TEUR auf 74.861 TEUR gegeniiber
dem Vorjahr (Vj.: 76.698 TEUR) deutlich weniger zurtick als der Umsatz. Hauptgrund war hierfir
die mit 5.924 TEUR signifikante Differenz in der Verdanderung des Bestands an fertigen und un-

fertigen Erzeugnissen (Gj.: +1.946 TEUR; Vj.: -3.978 TEUR).

Die Reduzierung der sonstigen betrieblichen Ertrage von 3.173 TEUR im Vorjahr um -485 TEUR
auf 2.688 TEUR in 2023 ist vor allem auf deutlich geringere Ertrage aus Fremdwahrungsgewinnen
(Gj.: 406 TEUR; Vj.: 1.002 TEUR) zuriickzufiihren. Wesentliche Positionen in den sonstigen be-
trieblichen Ertragen waren auBerdem die Auflésung des Sonderpostens fiir Zuwendungen mit

860 TEUR (Vj.: 560 TEUR) sowie Intercompany-Erlése in Hohe von 711 TEUR (Vj.: 832 TEUR).

Der Aufwand fur Material und bezogene Leistungen fiel mit 31.703 TEUR im Vergleich zum Vor-
jahr (31.449 TEUR) analog zur Betriebsleistung ohne Berticksichtigung der sonstigen betriebli-
chen Ertrage etwas niedriger aus. Die Materialaufwandsquote erhht sich damit gegeniiber dem

Vorjahresniveau auf 42 % der Betriebsleistung leicht (Vj.: 41 %).

Da das Unternehmen in Anbetracht der Geschaftsentwicklung nur geringfligige PersonalmaR-
nahmen durchgefiihrt hat, haben sich in 2023 die Personalaufwendungen von 29.568 TEUR auf
30.102 TEUR nur leicht erhoht (+534 TEUR). Die Personalkosten erhohten sich damit insgesamt
um 2 % gegeniliber dem Vorjahr, so dass die Personalkostenquote im Verhaltnis zur Betriebsleis-

tung mit 40 % im Geschaftsjahr im Vergleich zum Vorjahr ebenfalls leicht anstieg.

Der sonstige betriebliche Aufwand ist um 5.889 TEUR bzw. 22 % niedriger ausgefallen als im
Vorjahr und betrug 21.291 TEUR (Vj.: 27.180 TEUR). Der Anteil der sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen an der Betriebsleistung ist dadurch mit 28 % im Geschaftsjahr 2023 gegeniiber 35 %
im Vorjahr deutlich gesunken, aber aufgrund der im Geschaftsjahr 2023 erneut signifikanten ein-

maligen Kosten noch immer auf relativ hohem Niveau.
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Insgesamt hat sich das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) von -11.499
TEUR im Vorjahr um 3.264 TEUR auf 8.235 TEUR verbessert, ist aber weiterhin negativ. Das Er-
gebnis entspricht einer negativen EBITDA-Marge von -11 % in 2023 gegenuber -15 % in 2022,

gemessen an der Betriebsleistung.

Die Abschreibungen sind trotz einer im Geschaftsjahr deutlich reduzierten Investitionstatigkeit
weiter gewachsen und erhéhten sich von 7.158 TEUR im Vorjahr um 1.038 TEUR auf 8.196 TEUR.

Dies entspricht einer Quote von 10 % der Betriebsleistung (Vj.: 9 %).

Insgesamt betrug das operative Ergebnis bzw. Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) -16.431
TEUR nach -18.657 TEUR im Vorjahr. Dies entspricht einer negativen EBIT-Marge von 17 % in

2023 gegenliber -25 % in 2022, gemessen an der Betriebsleistung.

Das Finanzergebnis in Hohe von -3.535 TEUR ist deutlich héher ausgefallen als der Vorjahreswert
(Vj.: -2.055 TEUR), was auf den signifikanten Anstieg des Zinsniveaus und eine bis zur Kapitaler-

héhung deutlich héhere Inanspruchnahme der kurzfristigen Darlehen zurilickzufiihren ist.

Im Geschaftsjahr 2023 verzeichnete die va-Q-tec AG mit -19.965 TEUR zwar eine Verbesserung
des EBT um 747 TEUR im Vergleich zum Vorjahr (Vj.: -20.712 TEUR), erlitt aber damit erneut

einen sehr deutlichen Vorsteuerverlust.

Durch die Bildung von latenten Steuern ergibt sich trotz des erheblichen Vorsteuerverlusts im
Geschéftsjahr 2023 ein Ertragsteueraufwand in Hohe von 119 TEUR (Vj.: 311 TEUR). Alle steuer-

lichen Verlustvortrage stehen in den Folgejahren zur Verrechnung zur Verfligung.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die um die einmaligen Kosten im Zusammenhang mit dem 6ffent-
lichen Ubernahmeangebot durch EQT Private Equity in Héhe von -5.300 TEUR im Geschéftsjahr
2023 und die Verdanderungen in den Wertberichtigungen auf Forderungen gegeniiber verbunde-
nen Unternehmen in Hohe von +901 TEUR sowie die Abschreibungen auf Finanzanlagen in Hohe
von -1.020 TEUR bereinigten, wesentlichen Ertragskennzahlen (Vj.: -6.657 TEUR fiir Kosten im
Zusammenhang mit dem Ubernahmeangebot sowie im Rahmen von Werthaltigkeitsanalysen
vorgenommene Wertberichtigungen auf Forderungen gegeniiber verbundenen Unternehmen
und Abschreibungen auf Finanzanlagen in Hohe von insgesamt 4.149 TEUR, insgesamt also

10.806 TEUR):
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o3 o2
Sonstiger betr. Aufwand 16.892 16.863 0%
EBITDA -3.836 -1.182 224%
EBIT -12.031 -8.340 44%
Finanzergebnis 2.515 1.566 61%
EBT -14.547 -9.906 47%

alle Angaben in TEUR

Bereinigt um die zu Beginn dieses Abschnitts erlduterten einmaligen Kosten im sonstigen be-
trieblichen Aufwand im laufenden Geschaftsjahr und im Vorjahr ist der sonstige betriebliche Auf-
wand im Vergleich zum Vorjahr insgesamt nahezu konstant geblieben, was einer Quote von 23

% im Verhaltnis zur Betriebsleistung entspricht (Vj.: 22 %).

Bereinigt um die einmaligen Kosten verschlechtert sich das EBITDA von -1.182 TEUR im Vorjahr
auf -3.836 TEUR in 2023. Die bereinigte EBITDA-Marge betragt -5 % (Vj.: -2 %).

Das um die oben genannten einmaligen Kosten bereinigte EBIT verschlechtert sich um 309 TEUR,

von -8.340 TEUR im Vorjahr auf--12.031 TEUR in 2023.

Im Finanzergebnis sind sowohl im laufenden Jahr als auch im Vorjahr Abschreibungen auf Finanz-
anlagen in Hohe enthalten, die den einmaligen Kosten zuzuordnen sind. Hierbei handelt es sich
um die im Rahmen von Werthaltigkeitsanalysen vorgenommenen Abschreibungen auf Beteili-
gungen. Bereinigt um diese einmaligen Kosten liegen die Finanzaufwendungen mit 2.515 TEUR

um 949 TEUR (iber dem bereinigten Vorjahreswert (Vj.: -1.566 TEUR).

Bereinigt um die oben genannten einmaligen Kosten betragt das EBT -14.547 TEUR (Vj.: -9.906
TEUR).
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b. Finanzlage

Das Eigenkapital der va-Q-tec AG erhohte sich aufgrund der im Juli 2023 entsprechend den Ver-
einbarungen des Business Combination Agreements mit der Fahrenheit AcquiCo GmbH durch-
gefuhrten Kapitalerhohung trotz des negativen Jahresergebnisses um 14.644 TEUR auf 53.960
TEUR (2022: 39.316 TEUR). Die Eigenkapitalquote betragt damit 42 % (Vj.: 31 %). Im Geschafts-
jahr 2023 investierte die va-Q-tec AG 5.928 TEUR in das Anlagevermdgen (2022: 8.468 TEUR).
Davon entfielen 2.121 TEUR auf immaterielle Vermdgensgegenstande (2022: 2.057 TEUR),
hauptsachlich selbsterstellte Vermoégensgegenstande, und 4.203 TEUR auf Sachanlagen (2022:
5.169 TEUR), im Wesentlichen Maschinen und Anlagen sowie Betriebs- und Geschaftsausstat-
tung. AulRerdem erhohte die va-Q-tec AG ihre Beteiligungen an verbundenen Unternehmen um
215 TEUR, wohingegen die Ausleihungen an verbundene Unternehmen um 1.580 TEUR auf 6.153
TEUR abnahmen und sich die Beteiligungswerte durch die Wertberichtigung auf die ING3D-Be-
teiligung um 1.020 TEUR reduzierten.

Die Finanzierungsstrategie der va-Q-tec AG ist auf die Bereitstellung der notwendigen finanziel-
len Mittel flir das starke eigene Wachstum und das Wachstum des Konzerns insgesamt ausge-
richtet, fir das die va-Q-tec AG den Finanzierungs- und Liquiditatsbedarf weltweit managt und
sicherstellt. Dabei werden unterschiedliche Finanzierungsinstrumente wie z.B. Darlehen, Lea-
sing, Factoring, Kontokorrentlinien und staatliche Forderungen in Anspruch genommen. Beste-
hende Finanzierungsinstrumente werden fortlaufend beziglich ihrer Struktur und Verzinsung

optimiert.

Der Bestand an liquiden Mitteln hat sich gegeniiber dem Vorjahr auf 8.134 TEUR erhoht (Vj.:
1.438 TEUR). Insgesamt verfigt die va-Q-tec AG zum 31. Dezember 2023 mit Bankguthaben zu-
zuglich offener Kreditlinien von ca. 28 Mio. EUR Uber eine fur die Bedirfnisse des Unternehmens
gute Ausstattung mit Finanzmitteln. Zinsrisiken werden groRtenteils mit entsprechenden Swaps

gesichert.

Die Darlehen und sonstigen zinstragenden Verpflichtungen werden kontinuierlich getilgt. Im Ge-

schaftsjahr 2023 sind keine Darlehen zu den zinstragenden Verpflichtungen hinzugekommen.

Ende 2020 hat die Gesellschaft am Debt Capital Market (DCM) eine CHF-Anleihe unter Federfih-
rung der Helvetische Bank AG platziert. Der Kupon der 5-jahrigen Anleihe wurde auf 3% % p.a.
und der Emissionsbetrag auf CHF 25 Mio. festgelegt. Die Zins- und Wahrungsrisiken aus dieser

Anleihe wurden durch Cross-Currency-Swaps nahezu vollstandig abgesichert.
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Langfristige Investitionen werden Uber Eigenkapital und langfristige Investitionsdarlehen finan-
ziert. Darliber hinaus bestehen mit den Hausbanken der va-Q-tec AG Vereinbarungen lber bila-
terale Kontokorrentlinien, die den Rahmen fir die kurzfristigeFinanzierung des Umlaufvermo-

gens bilden.

Die Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten zuzuglich Anlagen-Leasing machen mit 20.578
TEUR 16 % (Vj.: 29.722 TEUR, 23 %) der Bilanzsumme aus. Durch die Anleihe kommen weitere
23.214 TEUR bzw. 18 % hinzu. Von den Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten weisen
3.170 TEUR (Vj.: 9.133 TEUR) eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr auf. Neben Grundschulden und
anderen Sicherheiten flir die Immobilien- und mittelfristigen Darlehen schreiben die Anleihebe-
dingungen sowie die Vertrage Uber bilaterale Kontokorrentlinien eine Mindesteigenkapitalquote
von 30% vor. Dieser Covenant wurde zum 31.12.2023 eingehalten. Zudem hat sich die Gesell-
schaft verpflichtet, fir die Laufzeit der Anleihe eine Liquiditat von 5.000 TEUR nicht zu unter-

schreiten.

Die erhaltenen Investitionszuschiisse und -zulagen sind im Sonderposten fiir Zuwendungen ab-
gegrenzt (4.859 TEUR; Vj.: 4.867 TEUR). Die Forderperiode fir den dritten Zuwendungsbescheid
der Thiiringer Aufbaubank (TAB) ist im Februar 2022 abgelaufen, alle geférderten Ausbaupro-
jekte in Kolleda wurden bis zu diesem Zeitpunkt abgeschlossen. Sofern die Férderbedingungen
fiir diese und andere Projekte eingehalten werden, miissen die erhaltenen Zuschiisse nicht riick-

gezahlt werden. Davon ist aus heutiger Sicht auszugehen.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben sich im Vergleich zum Vorjahr um
590 TEUR auf 4.187 TEUR reduziert (Vj.: 4.777 TEUR). Das entspricht 3 % der Bilanzsumme (Vj.:
4 %). Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit

bis zu einem Jahr.

Die Geschaftsentwicklung der auslandischen Tochtergesellschaften wird insgesamt als positiv
beurteilt. Mit den Erfolgen der Tochtergesellschaften steigt auch die internationale Prasenz und
Sichtbarkeit der va-Q-tec, wodurch sich wieder neue Wachstumschancen ergeben. Das Wachs-
tum der Auslandsaktivitaten der Téchter wurde auch in 2023 durch die AG mitfinanziert. Hierflr
stellt die va-Q-tec AG den Tochtergesellschaften bei Bedarf finanzielle Mittel in Form von Eigen-
kapital oder Darlehen zur Verfligung. Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen sind im
Geschaftsjahr 2023 um 1.580 TEUR auf 6.153 TEUR gesunken (Vj.: 7.733 TEUR). Gleichzeitig sind

die Forderungen gegen verbundene Unternehmen mit 16.955 TEUR leicht angestiegen (Vj.:
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16.095 TEUR). Es wird erwartet, dass in Zukunft anlassbezogen noch weitere Investitionen in die
Tochtergesellschaften getatigt werden miissen, um das wirtschaftliche Potenzial der internatio-

nalen Expansion der Gruppe auszuschopfen.

Die SUMTEQ GmbH, Koéln, hat sich ebenfalls planmaRig auf ihrem Weg zur Pilotierung und
Markteinflihrung submicro-pordser Schaume weiterentwickelt. Die va-Q-tec verspricht sich hie-
raus die Nutzung der neuen Materialien als weiteren Hochleistungsdammstoff. An einer weite-
ren Kapitalerhéhung im Dezember 2023 hat sich die va-Q-tec AG nicht vollumfanglich beteiligt,
so dass sich durch die Verwésserung die Beteiligung von 14,1 % auf 13,2 % reduziert hat. Beste-
hende Ausleihungen an die Tochter bzw. die an den Téchtern gehaltenen Anteile sind aufgrund
der Entwicklung in 2023 sowie auch der positiven Aussichten flir 2024 und Folgejahre werthaltig.
Zukinftige Ausleihungen sollten in dem Male sinken, wie die Gesellschaften beginnen, Gewinne
zu erwirtschaften. Die Finanzierung der Tochtergesellschaften ist aus Liquiditatssicht fur die va-

Q-tec AG tragbar.

Zum Bilanzstichtag unterliegen kumulierte Zahlungsverpflichtungen der britischen Tochterge-

sellschaft in Hohe von 3.254 TEUR (Vj.: 5.098 TEUR) Garantieerklarungen durch die va-Q-tec AG.

In Anbetracht des im Vergleich zum Jahr 2021 deutlich reduzierten Investitionsbedarfs in den
letzten beiden Geschaftsjahren sowie der im Juli 2023 durchgefiihrten Kapitalerhéhung ist die
Finanzlage des Unternehmens trotz der Verluste der letzten beiden Geschaftsjahre komfortabel
und bietet eine ausreichende Basis fiir die mittelfristig geplanten Wachstumsinvestitionen in

Produktentwicklung, Vertrieb, Produktionsinfrastruktur und Internationalisierung.

Investitionen

Der Schwerpunkt der Investitionstdtigkeit im Geschaftsjahr 2023 lag weiterhin im Ausbau der
Produktionskapazitdten, Immobilien und der Flotte von Thermo-Boxen sowie im Aufbau des in-
ternationalen Geschafts. Auf Basis der erheblichen Investitionen im Geschaftsjahr 2021 sowie
angesichts der schwachen Geschaftsentwicklung in den letzten beiden Geschaftsjahren wurde
in 2023 jedoch nur sehr zurtickhaltend investiert. Insgesamt wurden in Sachanlagen 4.203 TEUR
investiert (Vj.: 5.169 TEUR). Investitionen in Grundstilicke und Gebaude wurden mit 18 TEUR na-
hezu keine getatigt (Vj.: 135 TEUR). Die Investitionen in technische Anlagen blieben mit 1.030
TEUR im Geschaftsjahr 2023 ebenfalls deutlich gegeniiber dem Vorjahr zuriick (Vj.: 1.557 TEUR).

Lagebericht 2023 14/29 va-Q-tec AG



Die Investitionen in Betriebs- und Geschéaftsausstattung lagen mit 2.631 TEUR aufgrund verstark-
ter Investitionen in die Boxenflotte und IT-Equipment dagegen leicht Gber dem Vorjahreswert
(2.481 TEUR). In entgeltlich erworbene immaterielle Vermogensgegenstiande wurden 365 TEUR
investiert (Vj.: 871 TEUR). Gleichzeitig stieg der Wert der Investitionen in Entwicklungs- und IT-
Projekte in der Position der selbst geschaffenen immateriellen Vermogensgegenstande deutlich

gegeniiber dem Vorjahr auf 922 TEUR (Vj.: 541 TEUR).

c. Vermogenslage

Das Eigenkapital der Gesellschaft erhdhte sich zum Bilanzstichtag aufgrund der im Juli 2023
durchgefiihrten Kapitalerhohung trotz des negativen Jahresergebnisses auf 42 % (Vj.: 31 %). Die
wirtschaftliche Eigenkapitalquote erhéhte sich dementsprechend zum Bilanzstichtag auf 46 %
(Vj.: 34 %) der Bilanzsumme. Zum wirtschaftlichen Eigenkapital zahlt die va-Q-tec AG zusatzlich
den Sonderposten fiir Zuwendungen, da dieser bei Einhaltung der Forderbedingungen Eigenka-

pitalcharakter besitzt.

Die eigenen Anteile betragen zum 31.12.2023 unverandert gegeniiber dem Vorjahresstichtag

13.566 Aktien.

Das Gesamtvermogen der Gesellschaft ist im Geschaftsjahr 2023 mit 127.205 TEUR gegeniber
128.581 TEUR zum 31.12.2022 nur geringfligig gesunken. Dabei ist die Sachanlagenintensitat
leicht von 49 % im Vorjahr auf 47 % gesunken. Diese Reduzierung ist auf geringere Sachanlage-

investitionen bei nahezu konstanter Bilanzsumme zurlckzufiihren.

Das Umlaufvermogen ist im Geschaftsjahr 2023 um 10 % von 36.830 TEUR im Vorjahr auf 40.569
TEUR deutlich angestiegen, was im Wesentlichen auf die mit 8.134 TEUR (Vj: 1.438 TEUR) sehr
deutlich gestiegenen Cash-Bestande zum Stichtag zurlickzufiihren ist. Die Kapitalbindung im Um-
laufvermogen ist im Vergleich zum Vorjahr nahezu konstant. Einerseits sind die Bestande des
Vorratsvermoégens um 360 TEUR leicht gestiegen, gleichzeitig haben sich jedoch die Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen um 381 TEUR auf 484 TEUR deutlich reduziert (Vj.: 865 TEUR).
Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind mit 16.955 TEUR leicht angestiegen (Vj.:

16.095 TEUR).
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Im Geschaftsjahr 2023 wurden keine neuen Tochtergesellschaften gegriindet. Die nicht opera-
tive Tochtergesellschaft in Osterreich wurde im Dezember 2023 veriuRert. Die Tochtergesell-
schaften dienen der Gewinnung und lokalen Betreuung von internationalen Kunden und Liefe-

ranten in allen Zielbranchen.

Das Containerservicegeschaft und die britische Tochtergesellschaft haben besonders unter dem
stark nachlassenden Geschaft mit Covid-Impfstofftransporten gelitten. Umsatze und Betriebs-
leistung reduzierten sich um jeweils 19 % gegeniiber dem Vorjahr auf 36.344 TEUR bzw. 37.975
TEUR. Trotz des starken Umsatzriickgangs wies die Tochtergesellschaft im Geschaftsjahr 2023
noch ein positives Jahresergebnis in Hohe von 532 TEUR (Vj.: 4.872 TEUR) aus. Die Container-

flotte besteht derzeit aus knapp 3.400 Containern.

Die Umsatzentwicklung bei der siidkoreanischen Tochtergesellschaft war ebenfalls stark durch
die geringeren Impfstofftransporte gekennzeichnet. Der Umsatz der Gesellschaft brach um fast

25 % ein. Trotzdem erzielte die Gesellschaft noch ein deutlich positives Jahresergebnis.

Die Anlaufkosten flihrten bei der amerikanischen Gesellschaft im abgelaufenen Geschéftsjahr
erwartungsgemal weiterhin zu einem negativen Jahresergebnis. Der US-Fokus liegt auf der Ver-
marktung von Thermoverpackungen und Container- und Boxendienstleistungen. Auch hier wa-
ren die coronabedingten Umsatze deutlich niedriger als im Vorjahr und fiihrten insgesamt zu

einem Riickgang der Umsatze um 13 %.

Die Tochtergesellschaft in der Schweiz konnte sich umsatzseitig um 19 % verbessern und nach

den Verlusten in 2022 wieder ein positives Nettoergebnis erzielen.

Auch in der japanischen Gesellschaft sanken die Umsatzerldse zweistellig im Vergleich zum Vor-
jahr, im Wesentlichen bedingt durch die nachlassenden Covid-Impfstofflieferungen. Dennoch

gelang es der Gesellschaft im Geschaftsjahr 2023 ein leicht positives Nettoergebnis zu erzielen.

Die noch im Aufbau befindliche Tochtergesellschaft va-Q-tec Uruguay S.A. gehorte ebenfalls zu
den stark von den riicklaufigen Impfstofftransporten betroffenen Gesellschaften und verlor ca.
27 % der im Vorjahr erzielten Umsétze, was auch zu einem deutlich negativen Nettoergebnis im

Geschaftsjahr 2023 fihrte.

Demgegentliber verlief die Umsatzentwicklung bei der va-Q-tec SG PTE Ltd., Singapur, sehr posi-
tiv mit einer Steigerung um 32 % im Vergleich zum Vorjahr. Im Nettoergebnis spiegelte sich diese

deutliche Steigerung gegeniiber dem Vorjahr aufgrund ebenfalls deutlich héherer Kosten nicht
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wider, denn unter dem Strich fihrten die Aufbaukosten in die MarkterschlieBung durch Perso-

nalaufbau, Marketing etc. weiterhin zu einem sehr negativen Jahresergebnis.

Die im Aufbau befindliche indische Tochtergesellschaft zeigte im Geschaftsjahr 2023 eine sehr

dynamische Umsatzentwicklung und erreichte den Break Even.

Auch die chinesische Tochtergesellschaft befindet sich noch in der friihen Entwicklungsphase
und konnte trotz einer sehr deutlichen Umsatzsteigerung im Vergleich zum Vorjahr erwartungs-

gemal noch kein positives Nettoergebnis erzielen.

Das gilt genauso fir die brasilianische Tochtergesellschaft. Auch hier sind die Umsatzerl6se in
2023 trotz einer sehr deutlichen Steigerung noch nicht ausreichend, um die variablen und fixen

Kosten der Gesellschaft zu decken.

Die franzosische Gesellschaft hat erst in der zweiten Jahreshalfte 2023 ihren operativen Betrieb
aufgenommen und keine wesentlichen Umsatze erzielt, so dass die laufenden Kosten zu einem

negativen Nettoergebnis gefiihrt haben.

Von einer auf Dauer positiven Entwicklung der einzelnen Tochtergesellschaften wird derzeit aus-

gegangen. Alle wesentlichen Vermogenswerte blieben aus Sicht des Vorstands werthaltig.

4. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Die va-Q-tec AG verwendet zur Unternehmenssteuerung eine Reihe von regelmalig erfassten
Kennzahlen zur Umsatzentwicklung, Ertragskraft, Cash-Generierung, Liquiditat und Vermogens-

lage.

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich das Steuerungssystem der va-Q-tec AG nicht gedndert. Die

SteuerungsgrolRen der va-Q-tec AG sind wie folgt ndher spezifiziert:

Neben der Umsatzentwicklung werden auf der Ertragsseite vor allem das EBITDA (Ertrag vor Zin-
sen, Ertragsteuern, sonstigen Steuern, Abschreibungen auf Sachanlagen und auf immaterielle
Vermogensgegenstande) und das EBT (Ertrag vor Ertragsteuern und sonstigen Steuern) verfolgt.
Das EBITDA hat sich im Geschaftsjahr 2023 gegeniiber dem Vorjahr um 3.264 TEUR verbessert.
Dennoch bleibt das EBT im Geschaftsjahr 2023 auch aufgrund der in 2023 angefallenen Einmal-
kosten deutlich negativ. Beide Kennzahlen fielen damit deutlich schlechter aus als vom Vorstand

unter normalen Umstdnden, d.h. ohne die Auswirkungen der Einmalkosten, erwartet.
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Hinsichtlich der Cash-Generierung wird der Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit verfolgt.
In 2023 belief sich der Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit auf-12.613 TEUR (Vj.: 1.157
TEUR). Der negative Wert ist die Folge der erheblichen Auszahlungen fiir die Einmalkosten aus
dem Transaktionsprojekt sowie des deutlich schlechter als erwartet ausgefallenen Periodener-
gebnisses. Damit wurden die Erwartungen des Vorstands von einem leicht positiven Cashflow

aus laufender Geschaftstatigkeit ebenfalls nicht erfillt.

Die Liquiditat des Unternehmens wird kontinuierlich verfolgt und auf der Basis eines 3-Monats-
horizonts regelmaRig geplant. Darliber hinaus gibt es eine Liquiditatsplanung fir das Gesamtjahr
und die folgenden drei Jahre. Die Berechnung verfligbarer Liquiditat erfasst Cash-Bestande und
freie Kontokorrentlinien. Der Bestand an liquiden Mitteln ist im Geschaftsjahr 2023 gegeniber
dem Vorjahr durch die Kapitalerh6hung im Juli 2023 deutlich gestiegen. Die Cash-Bestdande und
verfligbaren Kontokorrentlinien ergeben zum Stichtag 31.12.2023 insgesamt eine sehr gute Li-

quiditat.

Die Vermogenslage wird monatlich anhand der Eigenkapitalquote gemessen. Diese Quote lag
zum Jahresende 2023 mit 46,0% wieder auf einem sehr hohen Niveau, allerdings aufgrund des
schwachen Geschaftsverlaufs 2023 deutlich unter den urspriinglichen Erwartungen des Vor-

stands fur 2023.

Als nicht-finanzieller Leistungsindikator der va-Q-tec AG wird die Mitarbeiteranzahl als Indikator
fiir das Wachstum der Geschéftstatigkeit der Gesellschaft verwendet. Als Technologieunterneh-
men mit breiter Abdeckung der Wertschopfungskette misst va-Q-tec den Mitarbeitern und ihrer
Qualifikation besonders groRe Bedeutung bei. Das Wissen, die Fahigkeiten, die Weiterentwick-
lung und das Engagement der Mitarbeiter sind essenziell fiir den weiteren Erfolg der va-Q-tec.

Die Anzahl der Mitarbeiter reduzierte sich zum 31.12.2023 um 32 auf 454 (Vj.: 486).

M. Prognosebericht

Die nachfolgenden Prognosen fiir die Entwicklung der SteuerungsgrofRen wurden unter An-
nahme der in Ziffer 1.1 beschriebenen makro6konomischen Rahmenbedingungen im Jahr 2023
getroffen. Daneben stiitzen sie sich auf die erwarteten positiven Wachstumsraten im Markt fur
VIPs und Isolationsmaterialien insgesamt. Im Markt fir thermische Verpackungen und Dienst-

leistungen wird eine hohe Wachstumsdynamik erwartet, besonders im Bereich thermischer
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Hochleistungs-Verpackungen. Diese Annahmen werden durch die Einschatzungen der Marktfor-
schungsinstitute IMARC und ResearchAndMarkets untermauert, die bereits ein Wachstum im
unteren zweistelligen Prozentbereich erwarten (siehe 1.1 Makrookonomisches Umfeld und kon-
zernspezifische Rahmenbedingungen). va-Q-tec erwartet, von den Megatrends Energieeffizienz,
Regulierung der Kiihlketten (Produktsicherheit) und Globalisierung der Wertschopfungsketten
Uberproportional zu profitieren. Auch unter Beriicksichtigung der unter IV. beschriebenen Chan-
cen und Risiken der Geschaftstatigkeit sieht die Gesellschaft Wachstumshebel in der Erschlie-
Bung neuer Markte und Anwendungsfelder (z.B. last mile to the pharmacy, Nutzung der Miet-
container fur temperaturempfindliche Guter aulRerhalb der Pharmaindustrie, TempChain 4.0 An-

wendungen) und in geographischer Hinsicht.

Im Geschaftsjahr 2024 wird va-Q-tec vorbehaltlich der Genehmigung durch die Hauptversamm-
lung sowie der Gesellschafterversammlung der va-Q-tec Thermal Solutions GmbH, die im Rah-
men des Business Combination Agreements vereinbarte Ausgliederung des Geschaftsbereichs
Produkte sowie aus den Geschaftsbereichen Services und Systeme die Geschaftsaktivitaten , Le-
bensmittelboxen” und ,Letzte Meile” im Wege der Ausgliederung zur Aufnahme gemal} § 123
Absatz 3 Nr. 1 in Verbindung mit §§ 124 ff., 138 ff., 141 ff. des Umwandlungsgesetzes (,,UmwG")
als Gesamtheit auf va-Q-tec Thermal Solutions gegen Gewahrung neuer Geschaftsanteile an der

neu gegriindeten va-Q-tec Thermal Solutions GmbH Ubertragen.

Die geplante Ausgliederung der oben genannten Geschaftsaktivitdten auf va-Q-tec Thermal So-
lutions ist Teil der angestrebten Neuordnung der va-Q-tec-Gruppe mit dem Ziel der Weiterent-

wicklung und des langfristig orientierten Wachstums samtlicher Geschaftsfelder von va-Q-tec.

Nach Vollzug der Ausgliederung soll die Beteiligung von va-Q-tec an va-Q-tec Thermal Solutions
zum Verkehrswert und zu marktiblichen Bedingungen an eine von den Gesellschaftern der Fah-
renheit AcquiCo gehaltene Gesellschaft (die ,Products AcquiCo”) verkauft und Gbertragen wer-
den; zudem sollen die von va-Q-tec gehaltenen Grundstiicke in zeitlicher und sachlicher Nahe

zur Ausgliederung auf va-Q-tec Thermal Solutions gesondert Gbertragen werden.

Hinsichtlich der bei va-Q-tec verbleibenden Geschaftsaktivititen, im Wesentlichen der Ge-
schaftsbereich Services und der Geschaftsbereich Systeme, ist nach dem Vollzug des Carve-outs
ein Unternehmenszusammenschluss mit der Envirotainer AB mit Sitz in Sollentuna, Schweden,

geplant. Hierzu ist vorgesehen, dass die Gesellschafter der Fahrenheit AcquiCo ihre Beteiligung
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an dieser Gesellschaft zum Verkehrswert und zu marktiiblichen Bedingungen gegen eine ent-
sprechende Beteiligung an der Envirotainer-Gruppe an die Envirotainer-Gruppe verkaufen oder
in die Envirotainer-Gruppe einbringen. Envirotainer, ein Unternehmen, an dem die EQT AB mit
Sitz in Stockholm, Schweden, mittelbar die Mehrheit der Anteile halt, ist ein weltweiter Anbieter
von Containern mit aktiver Temperaturkontrolle und Lufttransportldsungen fir temperaturemp-
findliche Pharmazeutika, wahrend va-Q-tec im komplementaren Marktsegment flr passive Tem-

peraturkontrollketten tatig ist.

Im Ausgliederungsvertrag ist festgelegt, dass va-Q-tec samtliche durch die Vorbereitung, den Ab-

schluss und den Vollzug des Ausgliederungsvertrags entstehende Kosten tragt.

Die Ausgliederung bewirkt keinen unmittelbaren Eingriff in die Rechtsstellung der Aktionare von
va-Q-tec. Die Beteiligungsverhaltnisse an der va-Q-tec bleiben identisch. Auch mittelbar berihrt
die Ausgliederung die Beteiligung der Aktionadre an der va-Q-tec grundsatzlich nicht. Am auszu-
gliedernden Vermogen sind sie mit Vollzug der Ausgliederung zwar nur noch indirekt tGber die
Beteiligung an der va-Q-tec Thermal Solutions beteiligt. Die Erh6hung des der Beteiligung an der
va-Q-tec Thermal Solutions innewohnenden Wertes durch die Ausgliederung entspricht jedoch

dem Wert des auf va-Q-tec Thermal Solutions auszugliedernden Vermaogens.

Die Geschaftsentwicklung der va-Q-tec AG ist aufgrund der geplanten und oben beschriebenen
Veranderungen im Geschaftsjahr 2024 nur schwer mit der bisherigen Geschaftstatigkeit ver-
gleichbar. Das gilt sowohl flir den Umsatz als auch fiir das Ergebnis vor Steuern, Zinsen und Ab-
schreibungen (EBITDA), das Ergebnis vor Steuern (EBT), den Cashflow aus laufender Geschafts-
tatigkeit und nicht zuletzt auch die Anzahl der Mitarbeiter. Tendenziell werden alle Kennzahlen
der nicht ausgegliederten und im Laufe des Geschéftsjahres mit Envirotainer zusammenzulegen-
den Geschaftsbereiche insgesamt deutlich geringer ausfallen als die Kennzahlen des abgelaufe-

nen Geschaftsjahres, da die Gesellschaft wesentliche Teile ihres Geschafts ausgliedert.

Betrachtet man allein die Kennzahlen der nicht auszugliedernden Geschaftsbereiche, so plant
va-Q-tec im kommenden Geschéftsjahr in Anbetracht der Erfahrungen der letzten beiden Ge-
schaftsjahre keine signifikanten Umsatzsteigerungen, sondern tendenziell ein sehr geringes

Wachstum.

Flr das Ergebnis vor Steuern, Zinsen und Abschreibungen (EBITDA) erwartet das Unternehmen

fiir das Geschaftsjahr 2024 und die nicht auszugliedernden Geschéftsbereiche ohne Beriicksich-
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tigung im Geschaftsjahr weiterhin anfallender Einmalkosten aufgrund deutlich geringerer Perso-
nalkosten und sonstiger betrieblicher Aufwendungen eine gegenliber dem Vorjahr im Verhaltnis

zur Betriebsleistung Gberproportionale Verbesserung.

Die Abschreibungen werden laut Erwartung des Vorstands in 2024 fiir die nicht auszugliedern-
den Geschaftsbereiche im Vergleich zum Vorjahr relativ konstant bleiben. Dementsprechend
geht der Vorstand fiir das Geschaftsjahr 2024 im Ergebnis vor Steuern (EBT) von einer deutlichen
Verbesserung gegenlber 2023 aus. Die zur Implementierung der Kostenreduzierungsmafinah-
men und Durchfihrung der geplanten Transaktionen erforderlichen Einmalkosten fir Berater
und Anwalte werden das Geschaftsjahr 2024 erneut negativ beeinflussen, bevor sich die Mal3-

nahmen im Geschaftsjahr und den Folgejahren nachhaltig positiv auswirken.

Fir den Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit strebt der Vorstand fiir die nicht auszuglie-
dernden Geschaftsbereiche der va-Q-tec AG ohne Berlicksichtigung im Geschaftsjahr weiterhin
anfallender Einmalkosten in 2024 ebenfalls eine deutliche Verbesserung gegeniliber dem opera-

tiven Cashflow des Vorjahres an.

In Anbetracht des geplanten operativen Cashflows, einem geringen geplanten Investitionsvolu-
men und der voraussichtlich im Rahmen der Zusammenlegung der in der va-Q-tec AG verblei-
benden Geschaftsbereiche mit Envirotainer AB von der zukiinftigen Muttergesellschaft tber-
nommenen Unternehmensfinanzierung erwartet der Vorstand insgesamt keine wesentliche Ver-

anderung der Ende 2023 verfligbaren Liquiditat.

Das Eigenkapital sowie die Eigenkapitalquote der va-Q-tec AG werden im Geschaftsjahr 2024
durch den Verkauf der auszugliedernden Geschaftsbereiche zum Fair Value aus Sicht des Vor-

stands deutlich steigen.

Im Jahr 2024 wird die Mitarbeiteranzahl in der va-Q-tec AG in Anbetracht der geplanten Kosten-
reduzierungsmalnahmen, die auch PersonalmaRnahmen beinhalten und auch die nicht auszu-
gliedernden Geschaftsbereiche betreffen, gemaR den Erwartungen des Vorstands deutlich sin-

ken.

Der Vorstand der va-Q-tec AG erwartet somit 2024 insgesamt einen konstanten bis leicht wach-
senden Umsatz und eine aufgrund der geplanten Kostenreduzierungsmallnahmen gegentiber
2023 deutlich verbesserte EBITDA-Profitabilitat fir die nicht auszugliedernden Geschaftsberei-

che. Die Kennzahlen der va-Q-tec AG werden in 2024 neben der operativen Entwicklung erneut

Lagebericht 2023 21/29 va-Q-tec AG



V.

stark durch Einmalkosten im Rahmen der geplanten Transaktionen, aber auch durch den Erlos

aus der VeraulRerung des auszugliedernden Geschaftsbereichs beeinflusst werden.

Zukunftsgerichtete Aussagen

Dieser Bericht enthalt in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf den gegenwartigen Annahmen
und Prognosen der Unternehmensleitung der va-Q-tec AG beruhen. Solche Aussagen sind Risi-
ken und Ungewissheiten unterworfen. Diese und andere Faktoren kénnen dazu fiihren, dass die
tatsachlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Leistungsfahigkeit der Gesell-
schaft wesentlich von den hier abgegebenen Einschdatzungen abweichen. Die Gesellschaft tber-
nimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an

klinftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.

Aus Grinden der besseren Lesbarkeit wird in diesem Lagebericht (iberwiegend die mannliche

Form verwendet. Die Information bezieht sich dennoch auf Personen jeglichen Geschlechts.

Chancen- und Risikobericht

Risikomanagement und internes Kontrollsystem

Das Risikomanagement bei va-Q-tec basiert auf drei wesentlichen Punkten:
e Risikobewusste Unternehmenskultur

e Formalisiertes Risikomanagement-System

e Internes Kontrollsystem

Verankerung des Risikobewusstseins in der Unternehmenskultur

Jedes erfolgreiche unternehmerische Handeln ist mit dem bewussten Eingehen von Risiken ver-
bunden. Entscheidend fiir die Unternehmensfiihrung der va-Q-tec ist es, mit bestehenden und
neu hinzukommenden Risiken so umzugehen, dass sie aktiv gesteuert werden und maoglichst
keine Schaden verursachen. Chancen in unternehmerischer Hinsicht sollen zugleich im Sinn der
Steigerung des Unternehmenswertes fiir alle Stakeholder genutzt werden. va-Q-tec verfiigt tiber
ein hohes ,Risikobewusstsein®, das offen und transparent kommuniziert wird. Aus Sicht des Vor-

standes ist ein gelebtes Risikobewusstsein eines der effizientesten Instrumente fir den Umgang

Lagebericht 2023 22/29 va-Q-tec AG



mit Risiken. Nehmen die Mitarbeiter Risiken bewusst wahr und gehen mit ihnen unternehme-
risch um, so verringert sich die Gefahr von Schaden aufgrund tatsachlich eintretender Risiken. In
einem solchen Umfeld werden Risiken proaktiv und transparent offengelegt und gesteuert. Zu-
satzlich dienen die Festlegung und unternehmensweite Kommunikation von Compliance Richtli-
nien dem starkeren Bewusstsein zu regelkonformem Verhalten. Es existiert ein Compliance Ma-
nagement-System, das wesentliche Verhaltensregeln im internen und externen geschaftlichen
Handeln definiert. Der in diesem Zusammenhang nominierte Compliance-Beauftragte erfasst,
bearbeitet und berichtet dem Aufsichtsrat bzw. dessen Priifungssauschuss lber alle relevanten

Compliance-Vorfille.

Risikomanagementsystem

Risikomanagement bei va-Q-tec bedeutet die systematische Auseinandersetzung mit Risiken,
verstanden als negative Ereignisse, deren Eintritt Schaden und/oder unvorhergesehene Kosten
im Unternehmen erzeugen kann. Um diesen Anspruch erfiillen zu kdnnen, werden mit dem Risi-
komanagementsystem interne und externe Risiken fiir alle Segmente und Tochtergesellschaften

systematisch ermittelt, bewertet, gelenkt, gesteuert und an Vorstand und Aufsichtsrat berichtet.

Im Rahmen der Sitzungen des Vorstandes, des Prifungsausschusses und des Aufsichtsrates sind
die Entwicklungen/Veranderungen bestehender Risiken sowie das Auftreten neuer Risiken re-

gelméaRig Thema der Konsultationen.

Ziele des Risikomanagementsystems der va-Q-tec sind grundlegend die Vermeidung, die Vermin-
derung und der Transfer von Risiken, z.B. durch entsprechenden Versicherungsschutz. Neben
der Erfillung der regulatorischen Vorgaben stellt ein systematisches Risikomanagement die
nachhaltige Wettbewerbsfahigkeit sicher. Es soll auch potenziell bestandsgefdhrdende Risiken
frihzeitig identifizieren. Erforderliche GegenmaRnahmen werden zeitnah ergriffen und kontrol-
liert. Das Risikomanagement bei va-Q-tec ist nicht nur ein Sicherheits-, sondern auch ein Steue-
rungsinstrument. Erkannte Risiken bieten auch neue Geschéaftschancen und Wettbewerbsvor-

teile.

Rechnungslegungsbezogenes Internes Kontrollsystem

va-Q-tec verfiigt Uiber eine klare Organisations-, Unternehmens- sowie Kontroll- und Uberwa-

chungsstruktur. Zur ganzheitlichen Analyse und Steuerung ertragsrelevanter Risikofaktoren und

Lagebericht 2023 23/29 va-Q-tec AG



bestandsgefdhrdender Risiken existieren unternehmensweit abgestimmte Planungs-, Reporting-
Controlling- sowie Friihwarnsysteme und -prozesse. Die Funktionen in samtlichen Bereichen des
Rechnungslegungsprozesses (z. B. Rechnungswesen, Finanzbuchhaltung und Controlling) sind
eindeutig zugeordnet. Aufgrund ihrer eher geringen GroRe und Komplexitat verzichtet die va-Q-

tec AG bisher auf eine separate Revisionsabteilung.

Die Organisations-, Unternehmens- sowie Kontroll- und Uberwachungsstruktur bestimmen den
Rahmen des IKS. Klare gesetzliche und unternehmensinterne Vorgaben und Leitlinien sorgen fir
einen einheitlichen und ordnungsgemiRen Rechnungslegungsprozess. Uberpriifungsmechanis-
men innerhalb der an der Rechnungslegung selbst beteiligten Bereiche, die Uberpriifung durch
das interne Controlling, die Begleitung durch die Wirtschaftsprifer und eine friihzeitige Risiko-
erkennung durch das Risikomanagement sollen eine fehlerfreie Rechnungslegung gewahrleis-

ten.

Risiken der Geschaftstatigkeit

va-Q-tec bewertet Risiken anhand ihrer geschatzten Eintrittswahrscheinlichkeit und ihrer mogli-
chen Auswirkungen auf die Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage sowie die Reputation des Un-
ternehmens. Die Bewertung von Schadenshéhen und Eintrittswahrscheinlichkeit der Risiken

flhrt zu nachfolgenden beispielhaft dargestellten Risikokennziffern.

Eintrittswahrscheinlichkeit Schadenshohe in EUR Risikokennziffer
sehr gering 0- 50.000 1
gering 50.000 - 500.000 4
mittel 500.000 - 1.000.000 9
Hoch 1.000.000 - 5.000.000 16
sehr hoch >5.000.000 25

Der Vorstand bewertet die Auspragung eines Risikos anhand seiner Risikokennziffer nach dem

folgenden Schema:

Risikokennziffern Auspragung des Risikos

0-5 Gering
5-15 Mittel
> 15 Hoch
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Insgesamt werden im Folgenden die Risiken nach dem Ergreifen von Gegenmalinahmen darge-

stellt.

Risiken in der Wertschopfungskette

Als Unternehmen im produzierenden Gewerbe ist va-Q-tec auf Lieferanten fiir Vorprodukte an-
gewiesen. va-Q-tec bezieht die wesentlichen Rohstoffe, Materialien und Vorprodukte von einer
begrenzten Anzahl von Schlissellieferanten. Fir einige Materialien liegen auch aufgrund ihrer
spezifischen Eigenschaften nur wenige Bezugsquellen vor. In der Einkaufsstrategie von va-Q-tec
ist es daher das Ziel, die Abhangigkeit von einzelnen oder wenigen Lieferanten durch Qualifika-

|ll

tion und Auswahl neuer Lieferanten zu reduzieren (,,dual” bzw. ,,multiple sourcing”). Fir die va-

Q-tec AG insgesamt liegt durch die begrenzte Anzahl an Lieferanten ein mittleres Risiko vor.

Ein weiteres Risiko kdnnen Produktionsausfdlle und Betriebsunterbrechungen darstellen. Die
Gesellschaft ist auf den kontinuierlichen Betrieb der Produktionsanlagen angewiesen, um Liefer-
treue insbesondere gegeniiber den industriellen GroRkunden sicherzustellen, deren Wertschop-
fungsketten eng mit der von va-Q-tec verwoben sind. va-Q-tec produziert an zwei raumlich von-
einander getrennten Standorten in Wirzburg und Koélleda. Ein Ausfall an einem Standort hat

keine Auswirkungen auf den anderen Standort, an dem weiter produziert werden kann.

Neben dem Ausfall von bestehenden Anlagen kann ein Risiko in der nicht ausreichenden Ge-
samtkapazitdt der Produktionsanlagen entstehen. Durch regelmaRige Ad-hoc-Berichterstattung
Uber die Auftragsentwicklung zwischen den Vertriebsbereichen und dem Vorstand versucht das
Unternehmen solche Entwicklungen friihzeitig zu erkennen und mit geeigneten MaRnahmen ge-
genzusteuern. Der Vorstand schéatzt das Risiko eines andauernden Produktionsausfalls sowie das

Risiko einer nicht ausreichenden Kapazitat insgesamt als gering ein.

Personal-Risiken

Die Geschaftstatigkeit und der Erfolg sind von qualifizierten Flihrungs- und Schliisselmitarbeitern
abhangig. Das gut ausgebildete Personal hat in teilweise langjahriger Unternehmenszugehorig-
keit spezifisches Wissen, Fahigkeiten und kommerzielle Kontakte entwickelt. Dem Risiko des Ver-
lustes solcher Mitarbeiter wirkt die va-Q-tec einerseits durch Mallnahmen zur Mitarbeiterbin-

dung, andererseits durch die Diversifizierung der Wissensbasis (iber den Mitarbeiterstamm ent-

Lagebericht 2023 25/29 va-Q-tec AG



gegen. Zusatzlich steigern leistungsabhangige Entlohnungskomponenten, regelmalige Weiter-
bildungen und die gute Unternehmenskultur mit der Moglichkeit, an disruptiven Geschaftsmo-
dellen mitwirken zu diirfen, die Motivation der Mitarbeiter und erhéhen die Zufriedenheit. Die
Risiken, denen va-Q-tec sich aufgrund des Wechsels von Schlisselmitarbeitern ausgesetzt sieht,
werden trotzdem, nicht zuletzt aufgrund der mit der Ubernahme verbundenen Unsicherheit
Uber die weitere Entwicklung des Unternehmens bei den Mitarbeitern, als mittleres Risiko ein-

geschatzt.

Markt- und Wettbewerbsrisiken

Die Gesellschaft fokussiert sich in seiner Geschaftstatigkeit stark auf grofRe industrielle Kunden.
Dies fihrt anfanglich zu einer erhéhten Kundenkonzentration. Das daraus entstehende Risiko
wird durch die steigende Kundenanzahl und Diversifizierung standig verringert. Ein weiterer
Schutz besteht durch hohe Kundenbindungen, speziell in der Healthcare-Industrie. Grundsatzlich
ist die Gesellschaft bestrebt, zu allen Partnern, Mitarbeitern und auch Kunden ein enges, ver-
trauensvolles und nachhaltiges Verhéltnis aufzubauen und zu erhalten und schéatzt dieses Risiko

daher als mittel und weiter reduzierbar ein.

Ein wesentliches Risiko stellt auch die Verscharfung des Wettbewerbsumfeldes dar. Dadurch
kann ein erhdhter Druck auf Preise und Margen entstehen. Die Gesellschaft schitzt sich vor die-
sem Risiko durch zwei strategische Hebel, namlich durch KostenoptimierungsmaBnahmen und
durch innovative Produkte und Dienstleistungen. Zur Kostenoptimierung gehéren etwa die zu-
nehmend automatisierte Produktion und der besonders effiziente Einkauf von Vorprodukten mit
selektiver Riickwartsintegration auf vorgelagerte Wertschopfungsstufen. Zum Thema Innovation
gehoren die Forschungs- und Entwicklungsaktivitaten, die seit Griindung der Gesellschaft stets
zu kommerziell erfolgreichen, qualitativ hochwertigen und besonders differenzierten Produkten

gefiihrt haben.

Finanzielle Risiken
Das Liquiditatsrisiko der va-Q-tec wird zentral von der Finanzabteilung mittels revolvierender Li-
quiditatsplanungen tGberwacht. Die Zahlungsfahigkeit der va-Q-tec war und ist jederzeit gege-

ben. Die Zinsrisiken, die sich aus bestehenden langfristigen Krediten ergeben, sind zum Teil tiber
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Zins-Sicherungsgeschéfte (,Swaps”) gesichert. Bei den kurzfristigen Kontokorrent-Linien ist die

Gesellschaft dem Zinsanderungsrisiko ausgesetzt.

Die Wahrungsrisiken sind auch aufgrund der tiberwiegenden Rechnungsstellung in Euro (funkti-
onale Wahrung der Gesellschaft) auch im Zuge der Internationalisierung begrenzt. Signifikante
Veranderungen der Wechselkurse konnten sich dennoch materiell auf die in Euro erfasste Fi-

nanz-, Vermogens- und Ertragslage der va-Q-tec auswirken.

Die durch die Begebung der CHF-Anleihe entstandenen Wahrungsrisiken wurden durch derivate
Sicherungsgeschaften (Cross-Currency-Swaps/CCS) fur den Teil von 24 Mio. Schweizer Franken
Uber die Laufzeit der Anleihe abgesichert. Die CCS eliminieren somit das aus den Zins- und Til-
gungszahlungen resultierende EUR-CHF-Wahrungsrisiko flr die gesamte Laufzeit der Anleihe fur
den besicherten Teil. Insgesamt schatzt die Gesellschaft die Risiken im finanziellen Bereich daher

als mittel ein.

Nicht zuletzt aufgrund der Kapitalerhéhung und der Ubernahme durch den Investor EQT bestan-
den zum Stichtag in komfortablem MafR nicht genutzte Kontokorrentlinien. Insgesamt schatzt

der Vorstand das aktuelle Liquiditatsrisiko daher als gering ein.

In der Gesamtbetrachtung der Risiken ist va-Q-tec liberwiegend generellen (leistungs-)wirt-
schaftlichen Risiken sowie finanzwirtschaftlichen Risiken ausgesetzt. Es sind fiir den Vorstand
keine einzelnen oder aggregierten Risiken zu erkennen, die den Bestand des Unternehmens ge-
fahrden koénnten. Strategisch und auch finanziell ist das Unternehmen so aufgestellt, dass die

sich bietenden Geschaftschancen genutzt werden kdnnen.

Chancen der kiinftigen Entwicklung

Zunehmende Regulierung

va-Q-tec besitzt ein umfassendes Wissen zur Erfiillung der Vorschriften und Regularien in den
relevanten Landern und Regionen. Die aufwendigen QualifizierungsmalRnahmen bei den Kunden
aus der Healthcare-Industrie, mit entsprechenden Qualitatssicherungs- und Prozessdokumenta-
tionen, liefern das notwendige Know-how fiir die erfolgreiche Implementierung der Verpa-
ckungslosungen beim Kunden. Die Corona-Krise hat die Bedeutung stabiler und sicherer Liefer-
ketten eindrucksvoll vor Augen gefiihrt. Dies gilt im besonderen MaRe fiir die Pharmaindustrie —

setzt doch der Transport zahlreicher Medikamente verlassliche Transportldsungen mit stabilen
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Temperaturen voraus. Angesichts der wachsenden Wertschatzung fiir unsere temperaturkon-
trollierten Logistiklosungen erwarten wir daher mittelfristig zusatzliche Nachfrageimpulse —ins-

besondere seitens der Pharmaindustrie.

Neue Markte

Neben den oben erwdhnten Marktchancen hinsichtlich Produkten und Dienstleistungen sieht
der Vorstand auch in der geographischen Expansion betrachtliche Chancen fiir die kiinftige Ent-
wicklung. Die Internationalisierung der Geschaftstatigkeit und der Eintritt in neue globale Markte

eroffnen grofRe Absatzchancen fiir das Unternehmen.

Zusammenfassend Uiberwiegen aus Sicht des Vorstands die Chancen der Geschaftsentwicklung

im Vergleich zu den beschriebenen Risiken.

Risikoberichterstattung hinsichtlich der Verwendung von Finanzinstrumenten

Die Gesellschaft ist durch ihre Geschaftstatigkeit verschiedenen finanziellen Risiken ausgesetzt.
Das Risikomanagement zielt darauf ab, die potenziell negativen Auswirkungen auf die Finanzlage
des Konzerns zu minimieren. Bei va-Q-tec werden Finanzinstrumente nur in geringem Umfang in

Anspruch genommen.

In der deutschen Gesellschaft werden knapp 85 % der Verkaufe und ca. 95 % der Einkdufe in Euro
abgewickelt. Bei starkeren Wechselkursschwankungen kénnten dennoch signifikante Fremd-
wahrungsverluste entstehen, weil die va-Q-tec AG Konzernfinanzierungen der Tochtergesell-
schaften in der jeweiligen Landeswahrung gewadhrt hat. Das verbleibende Wahrungsrisiko

schatzt der Vorstand daher als mittel ein.

Zur Absicherung von Kreditzinsen fiir langfristige Darlehen auf ein marktiibliches Zinsniveau be-
stehen Zinsabsicherungsinstrumente fort. Die zur Absicherung der aus der CHF-Anleihe resultie-
renden Wahrungsrisiken abgeschlossenen Cross-Currency-Swaps werden als Hedge-Accounting
abgebildet. Die Immobilien-Darlehen wurden groRtenteils mit Gber die Laufzeit fixen Zinssatzen
langfristig finanziert. Fiir die bestehenden variabel verzinsten Kontokorrentlinien wurde keine

Zinssicherung vereinbart.

Zur Absicherung von Forderungsausfallen werden keine gesonderten Finanzinstrumente gehal-

ten. Aufgrund der hohen Bonitat des Kundenstamms sind die Risiken von Forderungsausfallen
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VI.

relativ gering. Zur weiteren Erhéhung der Liquiditat wurde 2019 in der va-Q-tec AG Factoring
implementiert. Reverse Factoring wird derzeit bei nur wenigen Kunden mit marktiiblich langen

Forderungslaufzeiten (z.B. in Italien) betrieben.

Uber die hier beschriebenen Finanzinstrumente hinaus hilt die Gesellschaft keine weiteren Fi-
nanzinstrumente, die fir die Beurteilung der Lage oder der voraussichtlichen Entwickiung der

Geselischaft wesentlich sind.

Bericht iiber Zweigniederlassungen

Die Gesellschaft unterhalt flir die Geschaftstatigkeit keine Zweigniederlassung.

Abhdngigkeitsbericht

Die Fahrenheit AcquiCo GmbH verfiigt seit dem Vollzug des Ubernahmeangebots im Juli 2023
Uiber die Mehrheit der auf der Hauptversammlung abgegebenen Stimmen. Der Vorstand der va-
Q-tec AG hat daher fiir das Geschéftsjahr 2023 einen Abhangigkeitsbericht fir alle Beziehungen
zu verbundenen Unternehmen gemdR § 312 AktG erstellt: “Wir erkldren, dass unsere Gesell-
schaft nach den Umstanden, die uns zum Zeitpunkt bekannt waren, in dem die Rechtsgeschifte
mit verbundenen Unternehmen im Sinne des § 312 AktG vorgenommen wurden, bei jedem
Rechtsgeschift eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. Berichtspfiichtige MaRnahmen

oder unterlassene MaRnahmen haben nicht vorgelegen.”

Wiirzburg, 15.04.2024

Dr. Joachim Kuhn Stefan D6hmen
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va-Q-tec AG, Wiirzburg
Bilanz zum 31. Dezember 2023

AKTIVSEITE
31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR EUR
A. ANLAGEVERMOGEN
I. Immaterielle Vermogensgegenstinde
1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und &hnliche
Rechte und Werte 1.682.720,32 1.782.583,89
2. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 1.770.543,56 2.123.387,59
3. geleistete Anzahlungen 1.584.626,29 1.015.951,06
5.037.890,17 4.921.922,54
II. Sachanlagen
1. Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten
einschlielich der Bauten auf fremden Grundstiicken 36.128.100,99 37.207.437,29
2. technische Anlagen und Maschinen 16.778.593,06 18.225.096,07
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung 5.915.433,02 6.423.381,49
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.338.128.82 1.717.318,27
60.160.255,89 63.573.233.12
I11. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 13.043.426,26 12.828.792,46
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 6.153.220,23 7.732.900,63
3. Beteiligungen 902.847,32 1.502.847,32
4.  Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhiltnis besteht 383.213.00 69.851,00
20.482.706.81 22.134.391.41
85.680.852.87 90.629.547.,07
B. UMLAUFVERMOGEN
I. Vorrite
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 5.872.947,79 6.459.293,12
2. unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 1.524.194,89 1.371.306,92
3. fertige Erzeugnisse und Waren 5.452.519,92 4.650.761,92
4. geleistete Anzahlungen 0,00 7.986,80
12.849.662,60 12.489.348.76
II. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 484.282,95 864.900,75

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 0,00 (Vj.: EUR 0,00)

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 0,00 (Vj.: EUR 0,00)

sonstige Vermogensgegenstande

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 0,00 (Vj.: EUR 0,00)

II1. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

16.955.404,48

2.145.644,09

19.585.331,52

16.094.776,21

5.942.609,60

22.902.286,56

8.134.327.20 1.438.239.20
40.569.321,32 36.829.874,52
955.110,90 1.121.488,38

127.205.285,09

128.580.909,97




PASSIVSEITE

31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR EUR
A. EIGENKAPITAL

I. Ausgegebenes Kapital

1. Gezeichnetes Kapital 14.756.500,00 13.415.000,00

- Bedingtes Kapital: EUR 6.500.000,00 (Vj.: EUR

6.500.000,00)

2. Nennbetrag eigener Aktien (13.566.00) (13.566.,00)

14.742.934,00 13.401.434,00

II. Kapitalriicklage

1. Agio bei Ausgabe von Anteilen

2. Agio bei Ausgabe von Schuldverschreibungen fiir
Wandlungsrechte und Optionsrechte zum Erwerb von
Anteilen

II1. Gewinnriicklagen

andere Gewinnriicklagen

1V. Bilanzverlust

1. Gewinn-/Verlustvortrag
2. Jahresfehlbetrag

B. SONDERPOSTEN FUR ZUWENDUNGEN
C. RUCKSTELLUNGEN

sonstige Riickstellungen

D. VERBINDLICHKEITEN

1.

Anleihen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR 0,00
(Vj.: EUR 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
23.213.512,86 (Vj.: EUR 23.149.135,38)

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
3.170.170,03 (Vj.: EUR 9.132.541,75)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
17.407.416,06 (Vj.: EUR 20.589.162,85)

erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
5.705.475,01 (Vj.: EUR 41.288,72)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
0,00 (Vj.: EUR 0,00)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
4.187.109,21 (Vj.: EUR 4.776.721,27)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
0,00 (Vj.: EUR 0,00)

Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
5.640.667,76 (Vj.: EUR 8.127.198,66)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
0,00 (Vj.: EUR 0,00)

sonstige Verbindlichkeiten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
2.668.314,66 (Vj.: EUR 6.409.186,50)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: EUR
813.042,51 (Vj.: EUR 2.081.643.,42)

- davon aus Steuern: EUR 322.596,40 (Vj.: EUR 365.602,35)

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: EUR 74.127,35
(Vj.: EUR 74.559,41)

E. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
F. PASSIVE LATENTE STEUERN

91.816.098,01

168.796,00

(32.686.659,89)
(20.235.117.68)

23.213.512,86

20.577.586,00

5.705.475,01

4.187.109,21

5.640.667,76

3.481.357,17

58.278.598,01

168.796,00

91.984.894,01

58.447.394.01

154.083,00

154.083,00

(11.554.450,99)
(21.132.208.90)

(52.921.777.57)

(32.686.659.89)

53.960.133.44 39.316.251,12
4.858.631,50 4.866.877,37
4.677.477,30 9.289.085,64
23.149.135,38

29.721.704,60

41.288,72

4.776.721,27

8.127.198,66

8.490.829,92

62.805.708,01
20.529,84
882.805,00

74.306.878,55
36.646,29
765.171,00

127.205.285,09

128.580.909,97










va-Q-tec AG, Wiirzburg
Gewinn- und Verlustrechnung
fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

10.

11.

12.

13.

Umsatzerlose

Erhéhung oder Verminderung des Bestands
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

andere aktivierte Eigenleistungen
Gesamtleistung

sonstige betriebliche Ertrige
- davon aus Wahrungsumrechnung: EUR
405.793,46 (Vj.: EUR 294.393,36)

Betriebsleistung
Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
- davon fiir Altersversorgung: EUR
246.116,75 (Vj.: EUR 242.594,13)

Abschreibungen

sonstige betriebliche Aufwendungen
- davon aus Wahrungsumrechnung: EUR
899.221,40 (Vj.: EUR 0,00)

sonstige Zinsen und &hnliche Ertrige

- davon aus verbundenen Unternehmen:
EUR 300.725,02 (Vj.: EUR 404.166,94)

- davon aus Abzinsungen: EUR 0,00 (Vj.:
EUR 0,00)

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermogens

Zinsen und dhnliche Aufwendungen

- davon aus verbundenen Unternechmen:
EUR 374.510,44 (Vj.: EUR 5.534,64)

- davon aus Abzinsung: EUR 0,00 (Vj.:
EUR 0,00)

2023

EUR EUR

Vorjahr
EUR

66.861.020,23

74.631.613,28

940.100,49 (3.977.887,08)
3.365.972.,05 2.871.543.66
71.167.092,77 73.525.269,86

2.672.154,27 3.173.158,63

73.839.247,04 76.698.428,49

(26.520.387,96)
(4.966.132.29)

(31.486.520,25)

(24.881.220,03)

(5.221.137,71)

(30.102.357,74)
(8.195.579,64)
(20.485.554,40)

422.625,07

(1.035.676,00)
(2.921.504,05)

(27.657.966,38)
(3.791.262.19)

(31.449.228,57)

(24.301.631,35)

(5.266.766,17)

(29.568.397,52)
(7.157.886,28)
(27.180.285,57)

404.195,05

(489.191,48)
(1.970.083,35)




va-Q-tec AG, Wiirzburg
Gewinn- und Verlustrechnung
fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

14.

15.

16.
17.
18.
19.
20.

Ergebnis der gewohnlichen
Geschiftstitigkeit

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
- davon aus latenten Steuern: EUR
117.634,00 (Vj.: EUR 310.806,00)

Ergebnis nach Steuern
sonstige Steuern
Jahresfehlbetrag
Verlustvortrag aus dem Vorjahr

Bilanzverlust

(19.965.319,97)
(119.155,99)

(20.712.449,23)
(310.809,63)

(20.084.475,96)
(150.641.72)

(21.023.258,86)
(108.950.04)

(20.235.117,68)
(32.686.659.89)

(21.132.208,90)
(11.554.450.99)

(52.921.777.57)

(32.686.659.89)







va-Q-tec AG, Wiirzburg

Anhang fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

A. Allgemeine Angaben

Die va-Q-tec AG hat ihren Sitz in Wiirzburg. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Wiirzburg unter HRB
7368 eingetragen.

Grundsitzliche Feststellungen

Die va-Q-tec AG ist Muttergesellschaft eines internationalen Konzerns und stellt den Konzernabschluss fiir den
kleinsten Kreis von Unternehmen, die va-Q-tec AG und ihre Tochtergesellschaften, auf. Die va-Q-tec AG wird
selbst mehrheitlich von der Fahrenheit AcquiCo GmbH mit Sitz in Wiirzburg und eingetragen im Handelsregis-
ter des Amtsgerichts Wiirzburg unter HRB 129025 gehalten, die den Konzernabschluss fiir den groften Kreis
des Konzerns aufstellt. Der Konzernabschluss der Fahrenheit AcquiCo GmbH ist zum Zeitpunkt der Aufstellung
des Jahresabschlusses noch nicht aufgestellt und wird nach Aufstellung beim Bundesanzeiger hinterlegt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches iiber die
Rechnungslegung von Kapitalgesellschaften, den ergiinzenden Vorschriften des Gesetzes betreffend die Aktien-

gesellschaften sowie den Regelungen der Satzung aufgestellt.

Der Abschluss ist vom Vorstand unter der Annahme der Unternehmensfortfithrung nach §252 Abs. 1 Nr. 2 HGB
aufgestellt worden.

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag 31. Dezember 2023 die Groenmerkmale einer groen Kapitalge-
sellschaft im Sinne des § 267 Abs. 3 Satz 2 HGB auf.

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Ansatzvorschriften der §§ 246 — 251 HGB sowie unter Bertick-
sichtigung der ergéinzenden Ansatz- und Ausweisvorschriften fiir Kapitalgesellschaften der §§ 264 — 277 HGB
und unter Beachtung der Bewertungsvorschriften der §§ 252 — 256a HGB aufgestellt.

Notwendige Wertangaben erfolgen im Anhang in der Regel in TEUR.

1. Darstellungsstetigkeit

Die angewandten Ansatz- bzw. Bewertungsmethoden haben sich gegeniiber dem Vorjahr nicht verdndert.

B. ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

1. Bilanzierungsmethoden

Folgende Ansatzwahlrechte wurden ausgeiibt:

Es werden Entwicklungskosten als selbst erstellte immaterielle Vermogensgegenstinde des Anlagevermégens
aktiviert (§ 248 Abs. 2 HGB). Damit wird der zunehmenden Bedeutung der Entwicklungstitigkeit Rechnung
getragen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um selbst erstellte Software fiir vertriebliche Zwecke und Pro-
duktionsprozessoptimierungen. Der Gesamtbetrag unterliegt der Ausschiittungssperre nach § 268 Abs. 8 HGB.



Die Investitionszuschiisse werden in Sonderposten eingestellt und iiber die Nutzungsdauer der bezuschussten
Vermogensgegenstinde aufgelost unter Beachtung der Stellungnahme 1/1984 i. d. F. von 1990 des Hauptfach-
ausschusses des Institutes der Wirtschaftspriifer e. V. (IDW). Die Investitionszulagen aus fritheren Jahren wur-
den gleichlautend angesetzt. Noch nicht investierte Zuschiisse werden in den sonstigen Verbindlichkeiten aus-
gewiesen.

2. Bewertungsmethoden

Nach § 254 HGB wurde das Wahlrecht zur Bildung von Bewertungseinheiten in Anspruch genommen.

Im Einzelnen erfolgte die Bewertung wie folgt:

ANLAGEVERMOGEN

Immaterielle Vermogensgegenstiinde

selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte

Die selbst geschaffenen immateriellen Vermogensgegenstinde wurden mit ihren Herstellungskosten bewertet.
Die Herstellungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten der Fertigung
sowie angemessene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten und des Werteverzehrs des
Anlagevermogens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war. Gema § 255 Abs. 2a HGB wurden nur die
Herstellungskosten der Entwicklung angesetzt, welche verldsslich ermittelt und von den Kosten der Forschung

unterschieden werden konnten. Gleicher Ansatz gilt fiir die aktivierten Eigenleistungen.

Die planméBigen Abschreibungen erfolgten linear unter Zugrundelegung der folgenden betriebsgewdhnlichen
Nutzungsdauern:

Software 3 —5 Jahre

Selbst erstellte immaterielle Vermodgenswerte 3 - 6 Jahre

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ihnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

Die entgeltlich erworbenen Konzessionen, gewerblichen Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten wurden zu Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungsnebenkosten
abziiglich Anschaffungspreisminderungen und planmifBige Abschreibungen bewertet. Die planméfigen Ab-
schreibungen erfolgten linear unter Zugrundelegung der betriebsgewohnlichen Nutzungsdauer.

geleistete Anzahlungen

Geleistete Anzahlungen wurden mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungsnebenkosten abziiglich
Anschaffungspreisminderungen oder mit Herstellungskosten bewertet. Die Herstellungskosten umfassen die
Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten der Fertigung sowie angemessene Teile der Materialge-
meinkosten, der Fertigungsgemeinkosten und des Werteverzehrs des Anlagevermogens, soweit dieser durch die
Fertigung veranlasst war. Gleicher Ansatz gilt fiir die aktivierten Eigenleistungen.



Sachanlagen

Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten einschlielich der Bauten auf fremden Grundstii-

cken

Die Grundstiicke, grundstiicksgleichen Rechte und Bauten einschlieBlich der Bauten auf fremden Grundstiicken
wurden mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungsnebenkosten abziiglich Anschaffungspreisminde-
rungen und planmifBige Abschreibungen oder mit den Herstellungskosten bewertet. In den Anschaffungsneben-
kosten sind aktivierte Eigenleistungen, welche direkt zuordenbar sind, enthalten. Die Herstellungskosten umfas-
sen die Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten der Fertigung sowie angemessene Teile der Ma-
terialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten und des Werteverzehrs des Anlagevermdégens, soweit dieser
durch die Fertigung veranlasst war. Zinsen fiir Fremdkapital wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen.

Die planméBigen Abschreibungen erfolgten linear unter Zugrundelegung der folgenden betriebsgewohnlichen
Nutzungsdauern:

Gebidude, Auflenanlagen und Gebiudeeinrichtungen
Gebdude 33 —40 Jahre
Aufenanlagen und Gebdudeeinrichtungen 5 —20 Jahre

technische Anlagen und Maschinen

Die technischen Anlagen und Maschinen wurden mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungsneben-
kosten abziiglich Anschaffungspreisminderungen und planméBige Abschreibungen oder mit den Herstellungs-
kosten bewertet. Die Herstellungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten
der Fertigung sowie angemessene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten und des Werte-
verzehrs des Anlagevermogens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war. Zinsen fiir Fremdkapital wur-
den nicht in die Herstellungskosten einbezogen. Gleicher Ansatz gilt fiir die aktivierten Eigenleistungen.

Die planmiBigen Abschreibungen erfolgten unter Zugrundelegung der betriebsgewohnlichen Nutzungsdauer.
Die Vermogensgegenstinde wurden linear abgeschrieben:

Technische Anlagen und Maschinen
Produktionsanlagen 8 — 21 Jahre
Sonstige technische Anlagen und Maschinen 3 — 25 Jahre
Betriebs- und Geschiftsausstattung 3 — 15 Jahre
Boxenflotte 2 — 5 Jahre

andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschiftsausstattung wurden mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaf-
fungsnebenkosten abziiglich Anschaffungspreisminderungen und planméBige Abschreibungen oder mit den
Herstellungskosten bewertet. Die Herstellungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten und die
Sonderkosten der Fertigung sowie angemessene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten
und des Werteverzehrs des Anlagevermogens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war. Zinsen fiir
Fremdkapital wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen.



Die planmifBigen Abschreibungen erfolgten unter Zugrundelegung der betriebsgewohnlichen Nutzungsdauer.
Die Vermogensgegenstinde wurden linear abgeschrieben.

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau wurden mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungs-
nebenkosten abziiglich Anschaffungspreisminderungen oder mit den Herstellungskosten bewertet. Die Herstel-
lungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten und die Sonderkosten der Fertigung sowie an-
gemessene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten und des Werteverzehrs des Anlage-
vermoOgens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war. Zinsen fiir Fremdkapital wurden nicht in die Her-
stellungskosten einbezogen. Gleicher Ansatz gilt fiir die aktivierten Eigenleistungen.

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen, Ausleihungen an verbundene Unternehmen und Beteiligungen wurden
mit den Anschaffungskosten zuziiglich Anschaffungsnebenkosten angesetzt. Im Geschiftsjahr hat die Gesell-
schaft den Beteiligungswert an der ING3D GmbH in Hohe von TEUR 1.020 aufgrund von negativen Einschiit-
zungen der Erfolgsaussichten im aktuellen Marktumfeld vollstindig wertberichtigt.

UMLAUFVERMOGEN
Vorriite
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Handelswaren

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Handelswaren wurden unter Beachtung des Niederstwertprinzips mit
den Anschaffungskosten oder den niedrigeren beizulegenden Werten angesetzt. Fiir Bestandsrisiken, die
sich aus der Lagerdauer und verminderter Verwertbarkeit ergaben, wurden Wertberichtigungen vorge-
nommen.

unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

Die unfertigen Erzeugnisse und unfertigen Leistungen wurden unter Beachtung des Niederstwertprinzips
entsprechend ihres Fertigungsgrades mit anteiligen Herstellungskosten angesetzt. Zur verlustfreien Bewer-
tung wurden die niedrigeren beizulegenden Werte angesetzt, sofern diese niedriger als die Herstellungskos-
ten waren. Die Herstellungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten
der Fertigung, angemessene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten, des Wertever-
zehrs des Anlagevermogens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war, sowie anteilige Verwal-
tungskosten. Die niedrigeren beizulegenden Werte wurden retrograd aus den zu erwartenden Verkaufserlo-
sen abziiglich noch anfallender Kosten ermittelt. Fiir Bestandsrisiken, die sich aus der Lagerdauer und ver-
minderter Verwertbarkeit ergaben, wurden Wertberichtigungen vorgenommen.

fertige Erzeugnisse

Die fertigen Erzeugnisse wurden unter Beachtung des Niederstwertprinzips mit den Herstellungskosten,

teilweise zur verlustfreien Bewertung mit den niedrigeren beizulegenden Werten angesetzt. Die Herstel-

lungskosten umfassen die Materialkosten, die Fertigungskosten, die Sonderkosten der Fertigung, angemes-

sene Teile der Materialgemeinkosten, der Fertigungsgemeinkosten, des Werteverzehrs des Anlagevermo-

gens, soweit dieser durch die Fertigung veranlasst war, sowie anteilige Verwaltungskosten. Die niedrigeren

beizulegenden Werte wurden retrograd aus den zu erwartenden Verkaufserldsen abziiglich noch anfallender
4



Kosten ermittelt. Fiir Bestandsrisiken, die sich aus der Lagerdauer und verminderter Verwertbarkeit erga-
ben, wurden Gingigkeitsabschldage vorgenommen.

geleistete Anzahlungen

Die geleisteten Anzahlungen wurden mit den Anschaffungskosten bilanziert.

Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden mit ihren Nennwerten angesetzt. Erkennbare und
latente Risiken wurden mit Einzelwertberichtigungen erfasst. Dem allgemeinen Ausfall- und Kreditrisiko
wurde durch eine Pauschalwertberichtigung in Hohe von 1,0% auf die Netto-Forderungen Rechnung getra-
gen.

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen wurden mit ihren Nennwerten angesetzt. Erkennbare und
latente Risiken wurden mit Einzelwertberichtigungen erfasst.

sonstige Vermogensgegenstiinde

Die sonstigen Vermogensgegenstinde wurden mit ihren Nennwerten angesetzt.
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten wurden zu Nominalwerten bewertet.
AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

Der Rechnungsabgrenzungsposten wurde zu Anschaffungskosten angesetzt und enthilt im Wesentlichen
Abgrenzungen fiir bezahlte Aufwendungen, die im Jahr 2024 und Folgejahren ergebniswirksam werden.

LATENTE STEUERN
Bestehen zwischen den handelsrechtlichen Wertansidtzen von Vermogensgegenstinden, Schulden und
Rechnungsabgrenzungsposten und ihren steuerlichen Wertansitzen Differenzen, die sich in spiteren Ge-
schiftsjahren voraussichtlich abbauen, werden sich daraus — nach Saldierung — insgesamt ergebende Steu-
erbelastungen passiviert und Steuerentlastungen aktiviert.

EIGENKAPITAL
Das Eigenkapital wurde zu Nennwerten angesetzt.

SONDERPOSTEN FUR ZUWENDUNGEN
Der Sonderposten fiir Zuwendungen (Investitionszuschiisse und Investitionszulagen) wurde in entspre-
chender Auslegung der Stellungnahme des Hauptfachausschusses 1/1984 i. d. F. von 1990 des Institutes der

Wirtschaftspriifer in Deutschland e. V. eingestellt und anteilig entsprechend der Nutzungsdauer der gefor-
derten Anlagegegenstinde ertragswirksam aufgelost.

RUCKSTELLUNGEN



sonstige Riickstellungen

Sonstige Riickstellungen wurden in Hohe des nach verniinftiger kaufméinnischer Beurteilung notwendigen
Erfiillungsbetrags dotiert und beriicksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen.
Alle Riickstellungen mit einer Laufzeit von mehr als einem Jahr wurden mit dem ihrer Restlaufzeit entspre-
chenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschiftsjahre abgezinst.

VERBINDLICHKEITEN
Anleihen, Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten, erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen, Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen und
sonstige Verbindlichkeiten wurden mit Erfiillungsbetriagen angesetzt.

PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
Auf der Passivseite wurden Einnahmen vor dem Abschlussstichtag als Rechnungsabgrenzungsposten ge-
bildet, soweit sie Ertrag fiir eine bestimmte Zeit nach diesem darstellen.

3. Grundlagen der Wihrungsumrechnung

Kurzfristige Fremdwihrungsposten wurden zum Devisenkassamittelkurs des Abschlussstichtages umgerechnet.

Zur laufenden Umrechnung werden Geschiftsvorfille in fremder Wahrung zum jeweiligen Tageskurs einge-
bucht.

C. ERLAUTERUNGEN ZUR BILANZ
1. Anlagevermoégen

Die Entwicklung der Bilanzposten immaterielle Vermogensgegenstinde, Sachanlagen und Finanzanlagen im
Geschiftsjahr wurde im Anlagenspiegel (siehe Anlage 1 zum Anhang) dargestellt.

Forschung und Entwicklung
Im Geschiftsjahr 2023 betrugen die gesamten Forschungs- und Entwicklungskosten TEUR 4.481
(Vj.: TEUR 4.528). Hierbei handelt es sich vor allem um Personalkosten, Patentgebiihren und Abschreibungen

auf Prototypen bzw. Entwicklungsprojekte. Insgesamt wurden im Berichtszeitraum Forschungs- und Entwick-
lungskosten in Hohe von 669 TEUR (Vorjahr: 398 TEUR) aktiviert.

2. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde
21 Mitzugehorigkeit zu anderen Posten

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Hohe von TEUR 16.955 (Vj.: TEUR 16.095) bestehen aus
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen.

2.2 Restlaufzeiten

Die Restlaufzeiten ergeben sich aus der Bilanz.



3. Eigenkapital
3.1 Grundkapital

Gezeichnetes Kapital: Als gezeichnetes Kapital wird das Grundkapital des Mutterunternehmens va-Q-tec AG
ausgewiesen. Das Grundkapital der va-Q-tec AG wurde am 20.07.2023 um EUR 1.341.500,00 auf
EUR 14.756.500,00 (Vj.: EUR 13.415.000), erhoht. Eingeteilt in nunmehr 14.756.500 auf den Inhaber lautende,
nennwertlose Namensaktien. Das Grundkapital ist voll eingezahlt.

Die Aktien der va-Q-tec AG wurden mit Wirkung zum Ablauf des 30. August 2023, an der Frankfurter Wertpa-
pierborse vom Handel genommen. Das Delisting erfolgte im Zuge des Delisting-Erwerbsangebots der Fahrenheit
AcquiCo GmbH vom 2. August 2023, dessen Angebotsfrist am 30. August 2023 auslief.

Die Aktien sind alle mit identischen Rechten und Pflichten ausgestattet. Jede Aktie gewihrt in der Hauptver-

sammlung eine Stimme. Ausgenommen davon sind die von der Gesellschaft selbst gehaltenen Aktien, aus denen
der va-Q-tec AG keine Rechte wie beispielsweise das Abstimmungsrecht auf der Hauptversammlung erwachsen.

Die Anzahl der eigenen Anteile liegt zum 31.12.2023 unverindert bei 13.566 Aktien.

Das Grundkapital besteht zum 31. Dezember 2023 aus 14.756.500 Aktien, davon:

. Gesamtbetrag je
. Nennbetrag je .
. Zahl je Gattung Aktiengattung
Aktiengattung e Gattung .
in Stiick i EUR am Grundkapital
' in TEUR
Stiickaktien (Namensaktien) 14.756.500 1,00 14.757

Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 29. August 2023 ermachtigt, das Grundkapital3.1
der Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis einschlieBlich zum 28. August 2028 durch einmalige oder
mehrmalige Ausgabe von insgesamt bis zu 7.378.250 neuen, auf den Namen lautenden Stiickaktien (Stammak-
tien) gegen Bar- und/oder Sacheinlage zu erh6hen (Genehmigtes Kapital 2023/1), wobei das Bezugsrecht der
Aktionare ausgeschlossen werden kann. Die Ermé&chtigung kann in Teilbetrdgen ausgenutzt werden.

Angabe nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Aktionir Land Anteile in % Anzahl Aktien
Aktienpool Familien Dr. Joachim Kuhn und Dr. Roland Caps DEU 12,71%
1.875.651
11.234.938
EQT AB, via Fahrenheit AcquiCo GmbH SWE 76,14%
Summe 88,85% 13.110.589 3




3.2 Kapitalriicklage

Die Kapitalriicklage zum Stichtag gliedert sich wie folgt:

Kapitalriicklage gemif3 § 272 Abs. 2 Nr. 1 HGB TEUR 91.816
Kapitalriicklage gemif3 § 272 Abs. 2 Nr. 2 HGB TEUR 169
33 Gewinnriicklagen

Die Gewinnriicklagen blieben im Geschiftsjahr 2023 unveréndert.
34 Gesetzliche Riicklage

Eine gesetzliche Riicklage gemil § 150 AktG wurde nicht gebildet.

4. sonstige Riickstellungen

Die sonstigen Riickstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

TEUR
Riickstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten 4.663
Ausstehende Rechnungen 1.779
Personalkosten 1.048
Interne und externe Priifungskosten 396
Sonstige 1441
Riickstellungen fiir drohende Verluste aus schwebenden Geschiften 14
Summe 4.677

5. Verbindlichkeiten
5.1 Anleihe

Im November 2020 hat die Gesellschaft als erste Transaktion am Debt Capital Market (DCM) eine CHF-Anleihe
platziert. Der Kupon der 5-jihrigen Anleihe wurde auf 3% % p.a. und der Emissionsbetrag auf CHF 25 Mio.
festgelegt.

Die Transaktions- und Nebenkosten wurden in der aktiven Rechnungsabgrenzung ausgewiesen und werden iiber
die Laufzeit der Anleihe aufwandswirksam aufgelost.

Die CHF-Anleihe wurde fast vollstindig durch Cross-Currency-Swaps/CCS besichert.
5.2 Mitzugehorigkeit zu anderen Posten

In den Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen in Hohe von TEUR 5.641 (Vj.: TEUR 8.127)
sind neben Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Hohe TEUR 124 (Vj.: TEUR 97) auch sonstige
Verbindlichkeiten in Héhe von TEUR 5.517 (Vj.: TEUR 8.030) enthalten. Dabei handelt es sich um ein Cash
Clearing Agreement.

53 Restlaufzeiten und Angaben zur Besicherung

Die Restlaufzeiten und Angaben zur Besicherung der Verbindlichkeiten wurden im Verbindlichkeitenspiegel
(siehe Anlage 2 zum Anhang) dargestellt.



6. Passive latente Steuern

Im Geschiftsjahr wurden latente Steuern passiviert. Durch die Saldierung der aktiven latenten Steuern i.H.v.
TEUR 143 mit den passiven latenten Steuern i.H.v. TEUR 1.026 verbleibt ein passiver Uberhang i.H.v.
TEUR 883 (Verdnderung zum Vj: TEUR 118).

Die aktiven latenten Steuern entstanden aus Bewertungsunterschieden bei Beteiligungen (TEUR 7, Verinderung:
TEUR 0), Einzelwertberichtigung IC-Forderungen (TEUR 42 Verdnderung: TEUR -14), Passivierung der Inves-
titionszulage (TEUR 89, Verinderung: TEUR -10) und Bewertungsunterschieden bei Riickstellungen (TEUR 4,
Verdnderung: TEUR -1). Die passiven latenten Steuern entstanden aus der Aktivierung selbst erstellter immate-

rieller Vermogensgegenstinde (TEUR 928, Verdnderung: TEUR 98) und der Abschreibungsunterschiede bei
Gebaduden (TEUR 98, Verdnderung: TEUR 4). Die Bewertung beruht auf einem Steuersatz von 30,3 %.

D. ERLAUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt.
1. Umsatzerlose

Gemail § 285 Nr. 4 HGB wurden die Umsatzerlose des Geschiftsjahres 2023 nach den Kategorien Tatigkeitsbe-
reiche und geografisch bestimmte Mérkte aufgeteilt.

Eine Aufteilung der Umsatzerlose nach Téatigkeitsbereichen ergibt nachfolgende Aufteilung (in TEUR):

2023 Vorjahr
Produkte 22.647 23.312
Systeme 32.527 38.776
Dienstleistungen 5.790 6.512
Andere 5.897 6.032

Eine Aufteilung der Umsatzerlose nach Geografie ergibt nachfolgende Aufteilung (in TEUR):

2023 Vorjahr
Inland 25.126 28.329
EU 19.067 13.350
Drittland 22.668 32.952

2. Sonstige betriebliche Ertrige

Die sonstigen betrieblichen Ertrige enthalten periodenfremde Ertrige aus der Auflosung von Riickstellungen in
Hohe von TEUR 82 (Vj.: TEUR 175), Ertrige aus dem Abgang von Gegenstinden des Anlagevermogens in
Hohe von TEUR 1 (Vj.: TEUR 125) und sonstige periodenfremde Ertrige in Hohe von TEUR 14 (Vj.: TEUR 5).
Diese setzen sich hauptséichlich zusammen aus der Bereinigung von Debitorenaltfillen.



3. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die periodenfremden sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten in Hohe von TEUR 16 (Vj.: TEUR 28)
sonstige periodenfremde Aufwendungen. Diese setzen sich hauptsichlich aus Personalfremdkosten aus Vorjah-
ren zusammen.

4. Zinsaufwendungen

Die Zinsaufwendungen enthalten Aufwendungen aus Factoring in Hohe von TEUR 207 (Vj.: TEUR 70). Die
Factoringkosten entstehen aus dem Verkauf von Forderungen der va-Q-tec AG.

5. Ertragsteuern

Auf die gewohnliche Geschiftstitigkeit entfallen wie im Vorjahr keine Ertragsteuern (Vj.: TEUR 0). Der Auf-
wand der latenten Steuern betrigt TEUR 118 (Vj.: TEUR 311).

E. SONSTIGE ANGABEN

1. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es bestehen am 31. Dezember 2023 sonstige finanzielle Verpflichtungen geméf § 285 Nr. 3 HGB in Hohe von
TEUR 7.186 (Vj. TEUR 11.016) aus folgenden Positionen:

2024 2025 2026 2027 2028 2029 gesamt

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
Investitionen Gebdude 0| 0 0 0 0 0 0)
Bestellobligo 4.423 535 244 0 0 0 5.203
Leasing 644 438 276 110 73] 28| 1.570)
Darlehenszusage 0| 0 0 0 0 0 0)
Beratung 26| 0 0 0 0 0 26)
Miete 129 55 54 1 0 0 239)|
Sponsoring 107 3 0 0 0 0 149|
Summe 5.328 1.070 575 112 73 28| 7.186|

2. Haftungsverhéltnisse

Es bestehen folgende Haftungsverhiltnisse:
Sicherheiten fiir fremde Verbindlichkeiten

Es besteht eine Avallinie in Hohe von TEUR 24 mit der Commerzbank AG, fiir welche die va-Q-tec AG aus der
Kreditvergabe gegeniiber fremden Dritten haftet.

Garantien fiir Unternehmen, an denen eine Beteiligung besteht

Die abgegebenen Sicherheiten der va-Q-tec zugunsten von Verbundunternehmen belaufen sich im Geschiftsjahr
2023 auf einen nominalen Gesamtbetrag in Hohe von TEUR 7.691 (Vj. TEUR 16.279) und sind gegeben an die
Deutsche Leasing Limited (GroBbritannien). Die Garantieerkldarungen haben per 31. Dezember 2023 eine offene
Restverbindlichkeit in Hohe von TEUR 3.254.

Die va-Q-tec AG hat im Rahmen der Beteiligung an der SUMTEQ GmbH eine selbstschuldnerische Biirgschaft
i.H.v. TEUR 82 zugunsten der Deutschen Bank AG abgegeben.



Aufgrund der Geschiftsentwicklung ist derzeit nicht zu erwarten, dass in nichster Zeit mit einer Inanspruchnah-
me fiir Sicherheiten fiir fremde Verbindlichkeiten und aus Garantien fiir Unternehmen, an denen eine Beteili-
gung besteht, zu rechnen ist, da eine positive Umsatz- und Ergebnisentwicklung im Prognosezeitraum erwartet
wird.

3. Durchschnittliche Zahl der wihrend des Geschiiftsjahres beschiiftigten Arbeitnehmer nach
Gruppen
2023 Vorjahr
Arbeiter 270 280
Angestellte 209 228
480 508
4. Gesellschaftsorgane

4.1 Vorstand
Zu Vorstandsmitgliedern der va-Q-tec AG sind zum 31.12.2023 bestellt:

Herr Dr. Joachim Kuhn Vorstandsvorsitzender, Wiirzburg seit 01.04.2001
Herr Stefan D6hmen, Finanzvorstand, Weimar seit 01.07.2017

4.2 Aufsichtsrat
Zu Aufsichtsratsmitgliedern der va-Q-tec AG waren im Geschiftsjahr bestellt:

Herr Dr. Gerald Hommel (Vorsitzender), Geschiftsfithrer, Mainz; bis 29. August 2023

Herr Uwe Kriamer, Finanzvorstand, Aarau (Schweiz); bis 29. August 2023

Herr Winfried Klar, Kaufmann, Oldenburg; seit 20.03.2023

Herr Dr.-Ing. Eberhard Kroth, Geschiftsfithrer, Obernburg; bis 29. August 2023

Herr Dr. Burkhard Wichert, Geschiftsfiihrer, Bielefeld; bis 29. August 2023

Frau Dr. Barbara Ooms-Gnauck, Rechtsanwiltin, Herleshausen; bis 29. August 2023

Herr Jarl Dahlfors, (Vorsitzender), Senior Advisor bei EQT Partners AB, Stockholm/Schweden; ab 29. August
2023

Herr Ali Farahani, (stellv. Vorsitzender), Partner bei EQT Partners AB, Stockholm/Schweden; ab 29. August
2023

Herr Matthias Wittkowski, Partner bei EQT Partners GmbH, Miinchen; ab 29. August 2023

Frau In Sook Yoo, Head of Global Corporate Strategy und Development, vaQ-tec AG, Wiirzburg; ab 29. August
2023

Frau Camilla Macapili Languille, Managing Director Life Sciences Business Unit bei Mubadala Investment
Company, Abu Dhabi/VAE, ab 28.11.2023

4.3 Gesamtbeziige der aktiven und friiheren Organmitglieder
Vergiitung des Vorstandes

Dem Vorstand wurde in 2023 eine Gesamtvergiitung i.H.v. TEUR 845 gezahlt (Vj.: TEUR 645). Diese Vergii-

tung bestand aus fester Vergiitung i.H.v. TEUR 585 (Vj.: TEUR 567), erfolgsabhiingiger einjdhriger variabler

Vergiitung i.H.v. TEUR 42 (Vj.: TEUR 61) und mehrjdhriger variabler Vergiitung i.H.v. TEUR 200 (Vj.:
5



TEUR 0) sowie Zuschiissen zur betrieblichen Altersvorsorge. Seit 2014 bestehen fiir die Vorstinde beitragsori-
entierte Leistungszusagen. Hierfiir wurden im Berichtsjahr TEUR 18 (Vj.: TEUR 17) in eine externe riickge-
deckte Unterstiitzungskasse eingezahlt.

Zum Stichtag 31.12.2023 bestanden wie im Vorjahr keine Vorschiisse und Kredite gegeniiber Mitgliedern des
Vorstands.

Vergiitung des Aufsichtsrats

Fiir das Geschiftsjahr 2023 wurde den Mitgliedern des Aufsichtsrats eine Vergiitung i.H.v. TEUR 196 (Vj.:
TEUR 287) gewihrt. Die Vergiitung beinhaltet sowohl im Berichtsjahr als auch im Vorjahr nur einen kurzfristi-
gen Bestandteil und besteht aus der Vergiitung der gewohnlichen Aufsichtsratstitigkeit und Spesen.

Auflerdem wurden Beratungsleistungen i.H.v. TEUR 31 (Vj.: TEUR 56) vergiitet, die insbesondere im Rahmen
des Power 20+-Programms bzw. im Zusammenhang mit der Finanzierungsstrategie der va-Q-tec AG erbracht
wurden.

Zum 31. Dezember 2023 bestanden aus dieser Vergiitung des Aufsichtsrats Zahlungsverpflichtungen der Gesell-
schaft i.H.v. TEUR 41 (Vj.: TEUR 123).

Im Berichtsjahr bestanden wie im Vorjahr keine Vorschiisse und Kredite gegeniiber Mitgliedern des Aufsichts-
rats.

4.4 Mitgliedschaft in anderen Aufsichtsriiten und Kontrollgremien

Zum 31. Dezember 2023 bestanden gem. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG nachfolgende Nebentitigkeiten der Vorstidn-
de bzw. Aufsichtsrite der va-Q-tec:

Vorstand:

Herr Dr. Joachim Kuhn:
e Beirat der SUMTEQ GmbH (Deutschland)
e  Kuratoriumsvorsitzender des Zentrums fiir Angewandte Energieforschung (ZAE) Bayern

Aufsichtsrat:

Herr Jarl Dahlfors:
e Envirotainer Holding AB, Sollentuna/Schweden - Vorsitzender des Verwaltungsrats,
e Anticimex Group AB, Stockholm/Schweden - Vorsitzender des Verwaltungsrats
e Guardian Shanghai Hygiene Service Ltd., Shanghai/Volksrepublik China - Mitglied des Verwaltungs-

rats
e Evidensia Djursjukvard AB IVC Acquisition LTD, Bristol/Vereinigtes Konigreich - Mitglied des Ver-
waltungsrats
Herr Ali Farahani:

e Envirotainer Holding AB, Sollentuna/Schweden - Vorsitzender des Verwaltungsrats,
e Evidensia Djursjukvard AB IVC Acquisition LTD, Bristol/Vereinigtes Konigreich - Mitglied des Ver-
waltungsrats

Herr Matthias Wittkowski:
e HoneyBucket Lux 3 S.4. r.1., Luxemburg/GroBherzogtum Luxemburg - Mitglied des Beirats,
e Roar HoldCo AB, Stockholm/Schweden — Mitglied des Verwaltungsrats.
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5. Angabe Name und Sitz anderer Unternehmen, an denen die Gesellschaft Anteile besitzt, sowie
Angabe der Hohe des Kapitalanteils, Eigenkapitals und Ergebnisses des letzten Geschiftsjahres,
fiir das ein Jahresabschluss vorliegt:

Am 4. Januar 2011 wurde in GroBbritannien die va-Q-tec LIMITED gegriindet, die sich vorwiegend mit der
Vermietung von Thermotransportcontainern beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In Siidkorea wurde am 12. Juli 2011 die va-Q-tec Korea, Limited gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Ein-
kauf in Asien und den regionalen Vertrieb von Verpackungsprodukten und Vakuumpaneelen beschiftigt. Die
Gesellschaft hélt daran 100 %.

In den USA wurde am 31. Juli 2013 die va-Q-tec USA, Inc. gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Vertrieb
von Verpackungsprodukten und Vakuumpaneelen sowie die Vermietung von Thermoboxen beschiftigt. Die
Gesellschaft hilt daran 100 %.

In der Schweiz wurde am 06.02.2017 die va-Q-tec Switzerland AG gegriindet, die sich vorwiegend mit dem
Vertrieb von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100%.

In Japan wurde am 05.04.2017 die va-Q-tec Japan G.K. gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Vertrieb von
Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Thermoboxen beschiftigt. Die Ge-
sellschaft hilt daran 100 %.

In Uruguay wurde am 28.12.2018 die va-Q-tec Uruguay S.A. gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Vertrieb
von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Thermoboxen und —containern
beschiiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In Singapur wurde am 18.09.2019 die va-Q-tec SG PTE Ltd. gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Vertrieb
von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Thermoboxen und —containern
beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In Indien wurde am 28.09.2021 die Va-Q-Tec India Private Limited gegriindet, die sich vorwiegend mit dem
Vertrieb von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Thermoboxen und —
containern beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In Brasilien wurde am 29.09.2021 die VA-Q-TEC DO BRASIL PARTI-CIPACOES LTDA. gegriindet, die sich
vorwiegend mit dem Vertrieb von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von
Thermoboxen und —containern beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In China wurde am 28.01.2022 die va-Q-tec Thermal Solutions (Shanghai) Co., Ltd. gegriindet, die sich vorwie-
gend mit dem Vertrieb von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Ther-
moboxen und —containern beschiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

In Frankreich wurde am 22.12.2022 die va-Q-tec France SARL gegriindet, die sich vorwiegend mit dem Vertrieb
von Verpackungsprodukten und Vakuumpanelen sowie mit der Vermietung von Thermoboxen und —containern
beschiiftigt. Die Gesellschaft hilt daran 100 %.

Die Geschiftsanteile der am 03.03.2022 in Osterreich gegriindeten va-Q-tec Austria GmbH wurden am

Neben den Anteilen an oben genannten vollkonsolidierten Tochtergesellschaften hilt die va-Q-tec AG zum
Stichtag Anteile in Hohe von 13,2 % an der SUMTEQ GmbH, K&ln. Durch die Kapitalerhhung der SUMTEQ
GmbH Ende 2023, an der die va-Q-tec AG nicht teilgenommen hat, hat sich der Anteil von 14,1 % auf aktuell
13,2 % reduziert.

Dariiber hinaus ist die va-Q-tec AG derzeit mit 20,0 % an der Gesellschaft ING3D, Zirndorf beteiligt.



. Anteil Eigenkapital Jahresergebnis

Name und Sitz
% TEUR TEUR

va-Q-tec LIMITED, Rochester/UK 100 16.077 532
va-Q-tec Korea, Limited, Incheon/Siidkorea 100 842 51
va-Q-tec USA, Inc., East Rutherford/USA 100 -4.009 -1.871
va-Q-tec Switzerland AG, Ziirich/Schweiz 100 673 32
va-Q-tec Japan G.K., Tokyo/Japan 100 474 59
va-Q-tec Uruguay S.A., Uruguay 100 -1.872 -610
va-Q-tec SG PTE Ltd., Singapur 100 -1.904 -823
\./a-Q.-Tec India Private Limited, Deh- 100 164 24
li/Indien
va-Q-tec Thermal Solutions (Shanghai) Co.,
Ltd., Shanghai 100 -141 -337
VA-Q-TEC DO BRASIL PARTICIPACOES
LTDA, Brasilien 100 72 -273
va-Q-tec France SARL 100 -52 -152
SUMTEQ GmbH, Koln* 20 86 -3.444
ING3D GmbH, Zirndorf* 13 1.070 -530

* Der Abschluss zum 31.12.2023 besteht nur vorldufig zum Zeitpunkt der Anhangserstellung.

Die Wertansitze der Finanzanlagen der elf auslidndischen Tochtergesellschaften, der SUMTEQ GmbH und der
ING3D GmbH beriicksichtigen die seit ihrer Griindung angefallenen Anschaffungskosten. Gemif der Einschiit-
zung der gesetzlichen Vertreter wird insgesamt mit einer positiven Entwicklung der elf Tochtergesellschaften
sowie der SUMTEQ GmbH gerechnet. Insbesondere zeitliche Verzogerungen begriindeten in der Vergangenheit
Planabweichungen, gefidhrden aber insgesamt nicht den zukiinftigen Unternehmenserfolg. Aufgrund einer nega-
tiven Einschitzung der Erfolgsaussichten im aktuellen Marktumfeld fiir die ING3D GmbH hat va-Q-tec ihre
Beteiligung an der Gesellschaft in Hohe von TEUR 1.020 zum Stichtag vollstindig wertberichtigt.



6. Bewertungseinheit nach § 254 HGB i.V.m. § 285 Nr. 23 HGB

Zur Absicherung von Wihrungsrisiken aufgrund von Fremdwéhrungsschwankungen wurde fiir die von der Ge-
sellschaft im Jahr 2021 ausgegebene Anleihe ein Cross-Currency-Swap/CCS mit der abgesicherten Wihrung
Schweizer Franken mit einem urspriinglichen Nominalvolumen in Héhe von TEUR 22.134 abgeschlossen.

Ursprijnghches Nominalvolumen Marktwerte
. Nominalvolumen
Swa Filligkeit ~ ‘*Dgesicherte
P & Wihrung
TEUR 31.12.2023 31.12.2023
TEUR TEUR
9720592UK 30.11.2025 CHF 11.060 11.060 2.242
22,935,439 28.11.2025 CHF 11.074 11.074 2.158
Gesamt 22.134 22.134 4.400
7. Ergebnisverwendung

Die gesetzlichen Vertreter werden der Hauptversammlung vorschlagen, den zum 31. Dezember 2023 ausgewie-
senen Bilanzverlust in Hohe von TEUR 52.922 auf neue Rechnung vorzutragen. In dem Bilanzverlust ist ein
Verlustvortrag in Hohe von TEUR 32.687 enthalten.

8. Ausschiittungssperre

Die im Geschiftsjahr 2023 zur Ausschiittung gesperrten Betrige belaufen sich auf einen Gesamtbetrag in Hohe
von TEUR 2.135 (Vj.: TEUR 1.910). Dieser ist vollumfinglich aus der Aktivierung selbst geschaffener immate-
rieller Vermogensgegenstiande in Hohe von TEUR 3.063 (Vj.: TEUR 2.740) zuriickzufiihren.

9. Priiferhonorare

Da die Gesellschaft in einen Konzernabschluss einbezogen wird und die entsprechenden Angaben im Konzern-
anhang enthalten sind, wurde auf die Angabe des Gesamthonorars sowie die Aufschliisselung gem. § 285 Nr. 17
HGB verzichtet.

10. AuBergewohnliche Aufwandsposten

Die im Geschiftsjahr im Rahmen der Investorensuche und -auswahl sowie des Ubernahmeangebots der Fahren-
heit AcquiCo GmbH und der damit verbundenen Kapitalerhohung entstandenen Aufwendungen belaufen sich
auf eine Summe von TEUR 5.300 (Vj.: TEUR 6.657) inkl. Riickstellungen.

In Zusammenhang mit Werthaltigkeitsberechnungen wurden Wertberichtigungen auf Forderungen gegeniiber
verbundenen Unternehmen in einem Gesamtwert von TEUR 791 (GJ 2023: TEUR 4.152) vorgenommen.
Gleichzeitig wurden Wertberichtigungen aus dem Vorjahr in Héhe von insgesamt TEUR 1.692 wieder zuriick-
genommen. Auflerdem hat die va-Q-tec zum Stichtag aufgrund von negativen Einschétzungen der Erfolgsaus-
sichten im aktuellen Marktumfeld den Beteiligungswert an der ING3D GmbH in Hohe von TEUR 1.020 voll-
stindig wertberichtigt.



11. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Im Januar 2024 haben die Gremien der Fahrenheit AcquiCo GmbH und der va-Q-tec AG planméBig den im
September 2023 unterzeichneten Beherrschungs- und Gewinnabfithrungsvertrag beim Handelsregister eintragen
lassen und somit dessen Wirksamkeit herbeigefithrt. Mit der Eintragung durch das Handelsregister am
30.01.2024 wird die va-Q-tec AG damit von der Fahrenheit AcquiCo GmbH beherrscht.

Am 22. Februar 2024 hat die va-Q-tec AG die Tochtergeselischaft va-Q-tec Thermal Solutions GmbH mit Sitz in
Wiirzburg gegriindet. Es handelt sich um eine 100%ige Tochtergesellschaft der va-Q-tec AG. Sie ist im Handels-
register unter der Nur. HRB 17206 registriert. Es ist vorgesehen, dass die auszugliedernden Vermdégensgegen-
stinde und Schulden vorbehaltlich der Zustimmung der Aktionire in der kommenden Hauptversammiung in
diese Gesellschaft transferiert werden.

Aufgrund der wirtschaftlichen Entwicklung der va-Q-tec AG im Geschiftsjahr 2023 und dem schwierigen ge-
samtwirtschaftlichen Umfeld insbesondere in Deutschland hat die va-Q-tec AG im Januar 2024 signifikante
MaBnahmen zur Kostenreduzierung beschlossen, um auch im Fall eines geringer als erwartet ausfallenden
Wachstums in 2024 die Ergebnissituation wieder deutlich zu verbessern. In diesem Zusammenhang wurden auch
PersonalmaBBnahmen getroffen und die Anzahl der Mitarbeiter an die aktuelle Geschiftstitigkeit angepasst.

Dariiber hinaus sind nach dem 31. Dezember 2023 keine berichtspflichtigen Ereignisse mit einer wesentlichen
Bedeutung fiir die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft eingetreten.

F. ERKLARUNG DES VORSTANDS ZUR ABHANGIGKEIT GEMASS §312 AktG

Die Fahrenheit AcquiCo GmbH verfiigt seit dem Vollzug des Ubernahmeangebots im Juli 2023 Giber die Mehr-
heit der auf der Hauptversammlung abgegebenen Stimmen. Der Vorstand der va-Q-tec AG hat daher fir das
Geschiftsjahr 2023 einen Abhiangigkeitsbericht fiir alle Beziehungen zu verbundenen Unternehmen gemaR §
312 AktG erstellt: “Wir erkldren, dass unsere Gesellschaft nach den Umstanden, die uns zum Zeitpunkt bekannt
waren, in dem die Rechtsgeschafte mit verbundenen Unternehmen im Sinne des § 312 AktG vorgenommen
wurden, bei jedem Rechtsgeschift eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. Berichtspflichtige Manah-
men oder unterlassene MafRnahmen haben nicht vorgelegen.”

G. UNTERSCHRIFT GEMASB § 245 HGB

va-Q-tec AG, Wiirzburg

Jahresabschluss fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

Wiirzburg, 15. April 2024

-l Qﬁl .

Dr. Joachim Kuhn Stefan Dohmen
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va-Q-tec AG, Wiirzburg

Entwicklung des Anlagevermaogens fiir das Geschiiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

11

1I1.

Immaterielle

Vermogensgegenstinde

1. Selbst geschaffene
gewerbliche Schutzrechte und
dhnliche Rechte und Werte

2. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und &hnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten
und Werten

3. geleistete Anzahlungen

Sachanlagen

1. Grundstiicke,
grundstiicksgleiche Rechte
und Bauten einschlieBlich der
Bauten auf fremden
Grundstiicken

2. technische Anlagen und
Maschinen

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschiftsausstattung

4. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen

2. Ausleihungen an verbundene
Unternehmen

3. Beteiligungen

4. Ausleihungen an
Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhiltnis besteht

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Stand am Zuginge Abginge Umbuchungen Stand am
1.1.2023 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR

4.860.577,85 921.700,11 0,00 265.733,47 6.048.011,43
3.886.523,98 365.433,62 321.597,07 0,00 3.930.360,53
1.015.951,06 834.023.18 0,00 (265.347,95) 1.584.626.29
9.763.052.89 2.121.156.91 321.597.07 385,52 11.562.998.25
42.520.244,44 18.203,30 0,00 0,00 42.538.447,74
33.494.593,82 1.030.128,57 996,50 110.987,69 34.634.713,58
13.445.282,84 2.631.282,50 1.958.179,65 791.604,78 14.909.990,47
1.717.318.27 523.788.54 0,00 (902.977.99) 1.338.128.82
91.177.439.37 4.203.402.91 1.959.176.15 -385.52 93.421.280.61
13.317.983,94 250.000,00 35.366,20 0,00 13.532.617,74
7.732.900,63 599.615,16 2.179.295,56 0,00 6.153.220,23
1.502.847,32 419.576,00 1.019.576,00 0,00 902.847,32
69.851,00 313.362,00 0,00 0,00 383.213.00
22.623.582.89 1.582.553,16 3.234.237.76 0,00 20.971.898.29
123.564.075,15 7.907.112,98 5.515.010,98 0,00 125.956.177,15




Abschreibungen Buchwerte
Stand am Zuginge Abginge Stand am Stand am Stand am
1.1.2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

3.077.993,96 1.287.297,15 0,00 4.365.291,11 1.682.720,32 1.782.583,89
1.763.136,39 718.204,65 321.524,07 2.159.816,97 1.770.543,56 2.123.387,59
0,00 0,00 0,00 0,00 1.584.626,29 1.015.951,06
4.841.130.35 2.005.501.80 321.524.07 6.525.108.08 5.037.890.17 4.921.922.54
5.312.807,15 1.097.539,60 0,00 6.410.346,75 36.128.100,99 37.207.437,29
15.269.497,75 2.586.807,08 184,31 17.856.120,52 16.778.593,06 18.225.096,07
7.021.901,35 2.505.731,16 533.075,06 8.994.557,45 5.915.433,02 6.423.381,49
0,00 0,00 0,00 0,00 1.338.128.82 1.717.318.27
27.604.206.25 6.190.077.84 533.259.37 33.261.024,72 60.160.255.89 63.573.233.12
489.191,48 0,00 0,00 489.191,48 13.043.426,26 12.828.792,46
0,00 0,00 0,00 0,00 6.153.220,23 7.732.900,63
0,00 0,00 0,00 0,00 902.847,32 1.502.847,32
0,00 0,00 0,00 0,00 383.213.00 69.851,00
489.191,48 0,00 0,00 489.191.48 20.482.706.81 22.134.391.41
32.934.528,08 8.195.579,64 854.783,44  40.275.324,28 85.680.852,87 90.629.547,07




va-Q-tec AG, Wiirzburg
Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten zum 31. Dezember 2023

VERBINDLICHKEITEN
31.12.2023
Restlaufzeit Restlaufzeit Restlaufzeit
bis zu einem von einem bis  iiber fiinf Sicherung durch Pfand-
Jahr zu fiinf Jahren Jahre gesamt und dhnliche Rechte
EUR EUR EUR EUR EUR Art
1. Anleihen 0,00 23.213.512,86 0,00 23.213.512,86
2. Verbindlichkeiten 3.170.170,03  7.174.820,97 10.232.595,00 20.577.586,00 38.040.675,09 Buchgrund-
gegeniiber schuld,
Kreditinstituten Sicherungs-
iibereignung
Maschinen
3. erhaltene Anzahlungen 5.705.475,01 0,00 0,00 5.705.475,01
auf Bestellungen
4. Verbindlichkeiten aus  4.187.109,21 0,00 0,00 4.187.109,21
Lieferungen und
Leistungen
5. Verbindlichkeiten 5.640.667,76 0,00 0,00 5.640.667,76
gegeniiber
verbundenen
Unternehmen
6. sonstige 2.668.314,66 813.042,51 0,00 3.481.357,17 523.058,98 Sicherungs-
Verbindlichkeiten iibereignung

21.371.736,67 31.201.376,34 10.232.595,00

62.805.708,01 38.563.734,07




va-Q-tec AG, Wiirzburg

Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten zum 31. Dezember 2023

VERBINDLICHKEITEN
VORJAHR
Restlaufzeit Restlaufzeit Restlaufzeit
bis zu einem von einem bis  iiber fiinf Sicherung durch Pfand-
Jahr zu fiinf Jahren Jahre gesamt und dhnliche Rechte
EUR EUR EUR EUR EUR Art
1. Anleihen 0,00 23.149.135,38 0,00 23.149.135,38
2. Verbindlichkeiten 9.132.541,75 8.968.961,38 11.620.201,47 29.721.704,60 40.615.782,99 Buchgrund-
gegeniiber schuld,
Kreditinstituten Sicherungs-
iibereignung
Maschinen
3. erhaltene Anzahlungen 41.288,72 0,00 0,00 41.288,72
auf Bestellungen
4. Verbindlichkeiten aus  4.776.721,27 0,00 0,00 4.776.721,27
Lieferungen und
Leistungen
5. Verbindlichkeiten 8.127.198,66 0,00 0,00 8.127.198,66
gegeniiber
verbundenen
Unternehmen
6. sonstige 6.409.186,50  2.081.643,42 0,00 8.490.829,92 652.633,80 Sicherungs-
Verbindlichkeiten iibereignung
Maschinen

28.486.936,90

34.199.740,18 11.620.201,47

74.306.878,55 41.268.416,79
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6.1.5 BESTATIGUNGSVERMERK

Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

An die va-Q-tec AG, Wrzburg:
Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der va-Q-tec AG, Wirzburg, — bestehend aus der Bilanz zum
31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschéftsjahr vom 01.
Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Darlber hinaus haben wir den
Lagebericht der va-Q-tec AG, Wurzburg, fur das Geschaftsjahr vom 01. Januar 2023 bis zum
31. Dezember 2023 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
far Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchflhrung ein den
tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der
Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom
01. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die
Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsurteil
zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der oben genannten Erkldarung zur
Unternehmensfiihrung.

GemadlB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen
gegen die OrdnungsméBigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen  Grundsatze ordnungsmaBiger  Abschlussprifung  durchgefihrt.  Unsere
Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt , Verantwortung
des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen
unabhéngig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit
diesen Anforderungen erfullt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prafungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere
Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats flir den Jahresabschluss und
den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchflihrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsdtzen ordnungsmaBiger Buchfiihrung als
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h.
Manipulationen der Rechnungslegung und Vermogensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafr verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung
der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Darlber hinaus sind sie dafir
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der
Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche
Gegebenheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die
Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fur die
Aussagen im Lagebericht erbringen zu koénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der
Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie
mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maf an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW)  festgestellten  deutschen  Grundsatze  ordnungsmaBiger  Abschlussprifung
durchgefihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtlimern resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.



Rodl & Partner

Anlage 6.1.5/3

Wéhrend der Prifung Uben wir pflichtgeméaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern,
planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prafungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur
unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist héher als das Risiko, dass
aus Irrtmern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden,
da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Félschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Priifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den fur die Prifung des Lageberichts relevanten
Vorkehrungen und MaBnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den
gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil
zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.
ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern  angewandten  Rechnungslegungsgrundsatzes der  Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortflhrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die
dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige
Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fuhren, dass die Gesellschaft ihre
Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfihrung ein den tatsdchlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.
fahren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenstdndiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen,
einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend

unserer Prifung feststellen.

Berlin, den 16. April 2024

PARTNg

%‘ \\a‘\spmfu Ngsge, sey,
/5

Wirtschafts-
prufungs-
gesellschaft

5, SIEGE\/ ¢!

'.'I’E‘derlassu“q *
VURNBER®

Rodl & Partner GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

N

l', q - / M
/L Feldosr
S'p:torbeck Fehlauer
Wirtschaftsprufer Wirtschaftsprifer



	Einfügen aus "20240325 Lagebericht AG 2023 v3-1.pdf"
	Risikomanagement und internes Kontrollsystem
	Risiken der Geschäftstätigkeit
	Chancen der künftigen Entwicklung
	Zunehmende Regulierung

	BIAktiva
	SumAktiva
	BIPassiva
	SumPassiva
	BIHaftung
	Einfügen aus "240415 va-Q-tec AG_Anhang_2023.pdf"
	Grundsätzliche Feststellungen
	1. Darstellungsstetigkeit
	1. Bilanzierungsmethoden
	2. Bewertungsmethoden
	Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

	Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten
	Garantien für Unternehmen, an denen eine Beteiligung besteht


